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luſere Reichstagsahgeordneten

Pparlamentariſcher Bilderbogen
m Sitzungsſaale herrſcht reges Leben Berge von

ſachen türmen ſich auf den Plätzen vielbeſchäftigter
vie Wentarier und den Boden ziert ein Papierteppich
r zerriſſenen Briefumſchlägen und Druckſachen Jn den
irtſchaftsräumen eilen befrackte Kellner geſchäftig hin
ter um hungrige Seelen zu befriedigen und oben im

ev Stockwerk im Reich der Preſſe läuten ununterbrochen

tie gernſprecher Die Leſe Turn und Badezimmer aber
tieten Erholung verſchiedenſter Art Unſere Volksvertreter
eben eigentlich ganz behaglich im Reichshauſe Man ſucht
ten Wünſchen möglichſt entgegenzukommen und umgibt ſie
mit allen Annehmlichkeiten der Neuzeit vom Ferndrucker
bis zum elektriſchen Zigarrenanzünder hinunter Auch ein
Vartſchneider auf deutſch Fri und Raſeur fehlt
ſict und nächſtens ſoll ſogar ein Zeitungsſtand in der
gaupthalle aufgemacht werden Der Verkehrston unter den
Vertretern der verſchiedenen Parteien läßt nichts zu
wünſchen übrig Gewiß gibt es einige Rauhbeine denen
jeder gern aus dem Wege geht Jm übrigen aber ſchätzt
man ſich trotz aller Parteigegenſätze gegenſeitig als Berufs

noſſenT Schar der Abgeordneten ſelbſt iſt natürlich ſehr

mannigfaltig zuſammengeſetzt Sie ſollen ja auch in ihrer
Geſamtheit das Volk in ſeiner verſchiedenen Gliederung
rerkörpern Alle Volksſtämme und Landſchaften
ſind vertreten Freilich ſind die Abgeordneten nicht immer
in dem Wahlkreiſe anſäſſig der ſie nach Berlin geſchickt hat
Unter den 397 Abgeordneten befinden ſich 239 die in
Preußen geboren ſind Dieſe Zahl entſpricht ziemlich genau
dem Größenverhältnis denn Preußen iſt in 236 Wahl
kreiſe eingeteilt Tatſächlich ſind aber in einer ganzen
Reihe von preußiſchen Wahlkreiſen Nichtpreußen ge
wählt worden und umgekehrt Ferner ſitzen 50 geborene
Bayern im Reichstage 16 Sachſen 17 Württemberger

17 Badener 8 Heſſen 7 Mecklenburger 5 Herren aus den
ſächſiſchen Herzogtümern uſw Jm Auslande ſind nur zwei
Abgeordnete geboren der oſtpreußiſche Fürſt zu Dohna
Schlobitten und der belgiſche Zentrumsherzog v Arenberg
Auch 14 geborene Berliner gehören dem Reichstage an

Der Adel hat eine ſtarke Vertretung im Reichshaufe
In jeder Fraktion finden ſich Adlige 68 Abgeordnete ſind
adlig Die meiſten zählen ſich zu den Konſervativen Dann
folgen das Zentrum die Polen die Reichspartei die Na
will beralen uſw Auch bei den Sozialdemokraten iſt ein

iger

Der Bildungsgang der Erwählten des Volkes iſt
ebenfalls ſehr verſchieden Jns Auge fällt das ſtarke Her
Lure des akademiſchen Elements Die Mehrheit der
v boten nämlich mehr als 200 rechnet ſich zu den aka

miſch gebildeten Kreiſen Das Zentrum liefert die
en Abgeordneten die ſtudiert haben nämlich 63 Dann

dieſe von den einzelnen Parteien die Konſervativen die
ſinnigen Nationalliberalen uſw Am wenigſten Aka

emiker ſind bei den Sozialdemokraten
We hundert Abgeordnete haben die Bänke eines
W m eines Realgymnaſiums oder einer Oberrealk
i r t ohne bis zur Reifeprüfung gelangt zu ſein
grdy mtreſultat ergibt ſich daß etwa dreihundert Ab
Lchranſe mindeſtens die unteren Klaſſen einer höheren
i V befucht haben Etwa zehn Abgeordnete haben

x mr ildung in Seminaren erhalten Rund achtzig
ſhaftlihe Folksſchulbildung Beträchtlich iſt der landwirt
g Einſchlag Auch vierzig Juriſten ſitzen im Reichs

on per Militär dienten zweihundert Abgeordnete
den T ren mehr als die Hälfte Offiziere Fünfzig haben

Feldzug 1870/71 mitgemacht

DurchſchnittsLebens alter der Volks
hält ſich zwiſchen den Grenzen von dreißig und
hren Alterspräſident iſt der achtzigjährige frei

uſtizrat Traeger Jnm ſelben Jahre 1830 wur
beck und noch die beiden Zentrumsabgeordneten v Strom

r Lender geboren Ueber ſiebzig Jahre alt ſind
andere Abgeordneie Die Mehrzahl der Ab
S es ſind 139 ſteht in den vierziger Jahrenmrgſte Abgeordnete iſt Dr Streſemann mit zwei

ger Jahren
fünf wird am Königsplatz mehr als genug obgleich

3g Abgeordnete ſolange ſie das M d R auf
d können ſich überhaupt noch nicht zu Worte

on Ein gefürchteter Redner iſt der Zen
das Worr T Erzberger der faſt zu jeder Materie
Reden gehalte reiſt Er hat bisher nahezu zweihundert
dann die n Weit zurück in der Zahl der Reden folgen
D Müller a dneten Baſſermann Spahn v Gamp
V Richthofen iningen Ledebour Dr Wiemer Dr Arendt
n noch die Liebermann uſw Zu dieſen Reden kommen
Andesrats führungen der Herren vom Tiſche des

Sie ſehr oft in die Verhandlungen eingreifen
Nachdrue verboten
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müſſen Noch eifriger als im Plenum wird in den Kom
miſſionen geredet wo man ſo ſchön frei von der Leber her
unterſprechen kann da dort die Sonne des Journalismus
nicht hineinleuchtet

Die Verhandlungsſprache iſt natürlich deutſch aber
manchmal reden die hohen Herren ein böſes Juriſtendeutſch
Nach der Ordnung des Hauſes beſteht nicht die Möglichkett
daß einmal eine franzöſiſche polniſche oder
dä niſche Rede gehalten werden wird Denn Abgeord
nete die tatſächlich die deutſche Sprache nicht beherrſchen
ſteht nur das Recht zu ihre Rede die in deutſcher Sprache
verfaßt ſein muß zu ver leſen Bisher iſt dieſe Berech
tigung noch nicht ausgeübt worden wenn auch manche un
geübte Abgeordnete ängſtlich an ihrem Manuſkript hängen
Die Elſäſſer verſtehen natürlich jetzt alle deutſch Auch ſchon
die erſten Herren die aus dem Reichslande nach dem
Wallotbau kamen ſprachen deutſch und zwar ein gutes
Deutſch mit alemanniſchen Anklängen und einem eleganten
franzöſiſchen Akzent Die Polen haben in unſeren
Schulen natürlich ganz gut deutſch gelernt und alſo keine
Urſache im Jdiom des Herrn Koscinsko aufzutreten Das
Latein findet in einzelnen Kraftworten Verwendung Es
dient als Würze mancher Reden
Schlager wochenlang fort So ſchloſſen einmal in kurzer

Friſt etwa ein Dutzend Abgeordnete ſtets ihre Rede mit dem
donnernden Principiis obsts, oder dem melodiſch warnen
den Caveant consueles und anderen ſchönen Redeblumen
aus dem lateiniſchen Gärtchen

Unſere Reichsboten ſind uns alſo recht wert und
teuer Aber wir können zufrieden ſein Jn anderen

Ländern iſt das Parlament noch viel koſtſpieliger Dort iſt
die Zahl der Abgeordneten größer und die Diäten ſind
höher Freilich das jetzige parlamentariſche Leben dauert
nicht mehr lange Jn wenigen Monaten hat der der
zeitige Reichstag ſein Werk getan und eine neue Volks

vertretung löſt ihn ab N B B
S

Deutscher Reichstag
92 Sitzung Freitag den 2 Dezember 1 Uhr

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück v Joncquieres

Die Interpellationen über den Kampf
gegen die Rebſchädlinge

Die Ausſprache wird fortgeſetzt
Abg Dr Roeſicke konſ weiſt auf die großen Schäden hin

die den Weinbaugebieten durch den Sauerwurm entſtehen Der
diesjährige Schaden an der Moſel wird auf 10 bis 12 Millionen
geſchätzt Die Winzer können für die Bekämpfung des Sauer
wurms keinen Groſchen aufwenden Da muß das Reich helfen
ohne erſt auf den Erfolg der bayeriſchen Verſuche zu warten
Der Redner empfiehlt eine Reichsſtudienkommiſſion

Abg Hoeffel Rep fordert ſchnelle Hilfe für Elſaß Lothringen
Das Reichsland habe die ſchlimmſte Mißernte gehabt Größere
Mittel für Laboratorien ſind notwendig

Abg Dr Frhr von Wolff Mettternich Ztr Viele Vorſchläge
zur Abhilfe ſind gar nicht durchführbar Woher ſollen die Winzer
die Mittel nehmen um ſich ein kleines Landgut anzuſchaffen Man
ſollte ihnen wenigſtens die Weinſteuer erlaſſen

Abg Delſer Elſäſſer Die Exekutive muß den Landesbehörden
oder beſſer noch den Gemeinden überlaſſen bleiben Pädagogiſche
Mittel wirken beſſer als Polizeimaßregeln

Abg Schüler Ztr warnt ebenfalls vor polizeilichen Vor
ſchriften und bittet die wiſſenſchaftlichen Forſchungen zur Auf
findung eines wirkungsvollen Bekämpfungsmittels möglichſt zu
unterſtützen Man ſollte den Wingern die nötigen Mittel zur
Anſchaffung der Amerikanerrebe gewähren

Abg Geck Soz Manchem Redner ſcheint eine Reblaus über
die Leber gekrochen zu ſein Heiterkeit Wir können die Grenzen
nicht mit einer chineſiſchen Mauer gegen die fliegenden Feinde
die Pilze umgeben aber wir können mehr Geld für die Forſchung
auswerfen Frankreich hat für das beſte Mittel gegen die Reb
laus 300 000 Fres ausgeſetzt bei uns ſind es nur 2500 Mark

Geh Rat Frhr v Stein Es wurde bemängelt daß vom
Reiche in 30 Jahren nur etwa 170 000 Mark für die Reblausbe
fämpfung ausgegeben worden ſind Dies mag zutreffen es bleibt
aber zu berückſichtigen daß nach dem Reichsgeſetz die Reblausbe
kämpfung nicht Sache des Reiches ſondern der Bundesſtaaten iſt
die hierfür an 20 Millionen Mark ausgegeben haben Man darf
die Wirkung der Reblausbekämpfung nicht unterſchätzen Von
einem Geſamtrebenbeſtand von 120 000 Hektar mußten nur einige
100 Hektar vernichtet werden weil ſie von der Reblaus befallen
waren Jn derſelben Zeit iſt der geſamte Rebenbau Frankreichs
ferner der größte Leil des öſterreichiſchen italieniſchen ſpaniſchen
uſw Rebbaues vollſtändig zuſammengebrochen aber unſer deutſcher
Weinbau ſteht aufrecht Das iſt der Erfolg unſeres Reblaus
geſetzes Wir werden an dem bewährten Syſtem der Vernichtung
der von der Reblaus befallenen Kulturen feſthalten Wir werden
nicht dazu übergehen den deutſchen Weinbau auf eine vollſtändig
neue Unterlage zu ſtellen Der Anbau der Amerikanerrebe iſt eine
ſo komplizierte techniſche und wirtſchaftliche Frage daß ſie hier
nicht erörtert werden kann Wir wiſſen gar nicht ob dieſe Rebe
nicht für uns unerwünſchte Wirkungen auf den Wein hat Es ſind
Verſuche gemacht worden als reine Laboratoriumsverſuche dann
in Treibhäuſern und jetzt auch auf freiem Lande Aber alle dieſe
Verſuche werden ſtets unter Aufſicht gehalten ſo daß nicht etwa

über Nacht der deutſche Weinbau in einen amerikaniſchen umge

Oft erben ſich dieſe
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wandelt werden kann Wir haben allen Grund an dieſem Ver
fahren ſolange als möglich feſtzuhalten Beifall

Abg Vogt Hall wirtſch Vgg Erfreulich iſt es daß die
Winzer trotz der ſchweren Not treu an der Scholle hängen Der
Kampf gegen die Reblaus hat ſchon ungeheure Mittel erfordert
allein in Württemberg wurden 1 Millionen dafür ausgegeben

Abg Wallenborn Ztr fordert ſchnelle Hilfe für das Ahr
gebiet wo ſchon die mittleren Beſitzer bedroht ſind Die Vorſchläge
der Winzervereine ſollten mehr beachtet werden

Abg Pauly Cochem Ztr bedauert die ungeheure Entwer
tung der Weingelände und beſpricht die beſonderen Verhältniſſe
im Moſelgebiet

Abg Spindler Ztr verweiſt auf die Notlage der Pfälzer
Winger

Abg Lehmann Wiesbaden Soz fordert Einſtellung von
Mitteln in den Reichsetat zur Beſeitigung der Notſtände

Abg Dr Zehnter Ztr hebt hervor daß die weiße amoerika
niſche Rebe ſich wenig zur Einführung eigne da ſie ſchlechteren
Wein liefere und auch nicht reblausfrei ſei

Abg Dr Becker Köln Ztr Jch ſchließe mich dem allge
meinen Klageliede über die bejammernswerte Notlage der Winzer
durchaus an Der Redner empfiehlt Einberufung eines Wein
parlaments

Abg Baumann Ztr Aus allen deutſchen Weingebieten ſind
hier Stimmen laut geworden An der Regierung iſt es nun die
notwendigen Konſequenzen zu ziehen

Damit ſchließt die Ausſprache
Das Haus vertagt ſich
Sonnabend 11 Ahr Konſervativer Mittelſtandsantrag
Schluß gegen 6 Uhr

veutsches Reich

Das Enteignungsgeſetz
g Wie die Kieler N Nachr aus Berlin melden

hat ſich das Staatsminiſterium in zwei Sitzungen mit der
Frage einer Anwendung des Enteignungsgeſetzes beſchäftigt
und zwar auf Grund einer Anregung aus der Oſtmark
ſelbſt die ablehnende Stellungnahme des Staats
miniſteriums ſoll eine einſtimmige geweſen ſein

Die Meldung der Oſtdeutſchen Rundſchau die dieſer Tage
beſagte die Anwendung des Geſetzes ſtehe unmittelbar bevor
war demnach falſch Soweit der Berliner Gewährsmann
der Saale Zig unterrichtet iſt betrachtet die preußiſche Re
Perung das Enteignungsgeſetz in erſter Linie als

amoklesſchwert das wiſſen die Polen beſonders
der grundbeſitzende Adel der in erſter Linie unter der An
wendung des Geſetzes zu leiden hätte und ſie richten ihr
Verhalten ſorgſam danach ein So gehandhabt vielmehr
nicht gehandhabt wird die drohende Waffe der Enteignung
beſſer wirken als in dem von den oſtmärkiſchen Alldeutſchen
gewünſchten Sinne einer rigoroſen Anwendung

Die Fleiſchpreiſe gehen zurück
in Süddeutſchland

z Aus Mannheim 2 Dezember wird dem Tag ge
meldet

Seit der Einfuhr fangen Schlachtviehes ſind auf dem
T Schlachtmarkte die Preiſe durchſchnittlich pro Zentner

lachtgewicht bei Ochſen um 2 Mk bei Farren um 2,50 Mk
bei Kühen um 6 Mk bei Schweinen um 1 Mk und bei Kälbern
um 5 Mk geſunken Die Mannheimer Fleiſchermeiſter haben
beſchloſſen die Preiſe für Ochſenfleiſch um 4 Pfg für Rind
fleiſch um 6 Pfg für Kuh und Farrenfleiſch um 5 Pfg für
Kalbfleiſch um 10 Pfg und für Schweinefleiſch um 5 Pfg
herabzuſetzen Jn Heidelberg werden die Fleiſchpreiſe
um 8 Pfg herabgeſetzt Die Fleiſchermeiſter von Karlsruhe
haben beſchloſſen Rind und Ochſenfleiſch um 4 Pfg Schweine
fleiſch um 6 Pfg Kalbfleiſch um 8 Pfg herabzuſetzen Ochſen
fleiſch koſtet demnach jetzt pro Pfund 86 90 Pfg Rindfleiſch
82 86 Pfg Kuhfleiſch 55 66 Pfg Kalbfleiſch 86 94 Pfg
Hammelfleiſch 70 100 Pfg Daraus geht hervor daß die Ein
fuhr von franzöſiſchem Vieh doch auf die Fleiſchpreiſe gedrückt
hat Auf dem Münchener Viehmarkt iſt infolge
ſtarker Zufuhr aus Frankreich woher am 1 Dezember abends
noch 216 Stück Großvieh eingetroffen ſind ebenfalls ein er
heblicher Preisrückgang eingetreten Auch aus
Bayern ſind noch im Laufe der Nacht entſprechende Zufuhren
eingetroffen Die Einfuhr aus Oeſterreich iſt in dieſer
Woche um mehr als zwei Drittel zurückgegangen

Jn Württemberg hat die Einführung franzöſiſchen
Schlachtviehes in den Kreiſen des Bundes der Land
wirte natürlich eine heftige Fehde gegen den Miniſter des
Jnnern v Piſchek verurſacht Nun bringt der württembergiſche
Staatsanzeiger einen Abwehrartikel in dem es u a heißt

Nicht ein Akt der Unfreundlichkeit gegen die württem
bergiſche Landwirtſchaft war das Vorgehen des Miniſte
riums des Jnnern ſondern ein Akt der Fürſorge für die
Aufrechterhaltung einer genügenden Fleiſchverſorgüng der
Einwohnerſchaft Stuttgarts die ungefähr den neunten Teil
der Bevölkerung des Landes ausmacht

Weiter wird mit nicht mißzuverſtehender Deutlichkeit dar
auf hingewieſen daß obwohl eine eigentliche Knappheit von

tſchweinen ſchon zur Zeit der Erteilung der Einfuhr
erlaubnis nicht mehr vorhanden war die Fleiſchpreiſe ſich
dem auf einer ungewöhnlichen Höhe hielten



noch gemeldet

Die Forderungen der BVergarbeiter
ſind vorgeſtern von den Vorſtänden der drei Bergarbeiterver
bände beim nverbande eingereicht worden ſie lauten
1 Eine nittliche Lohnerhöhung von 15 v H am
1 Januar 1911 in Kraft treten zu laſſen 2 das Verbauen in
der Grube und alle ſonſtigen Nebenarbeiten ſollen beſonders
bezahlt bezw verrechnet werden um die h zu ver
ringern 9 die Leiſtungen der Knappſchaftskaſſe
ſollen entſprechend den Anträgen der Arbeitervertreter in der
letzten Generalverſammlung des Allgemeinen Knappſchaftsver
eins zu Bochum erhöht und zu dieſem Zweck außerordentliche
Generalverſammlungen der fräglichen Kaſſe einberufen werden
4 der voriges Jahr eingeführte Zwangsarbeitsnachweis ſoll in
einen auf paritätiſcher Grundlage aufgebauten u andelt
werden wie das ſchon voriges Jahr von allen Ver mit
Recht verlangt wurde Nach einer der Voſſ Ztg drahtlich
übermittelten h bei der Fruhhicht am Freitag auf
der Zeche Lucas von der 230 Mann ſtarken unterirdiſchen Be
legſchaft 541 Mann darunter 26 neuangelegte angefahren die
Uebertagsarbeiter ſind vollzählig zur Schicht erſchienen

Schule
Der Provinziolrat der Provinz Brandenburg hat in ſeiner

letzten Sitzung die von den ſtädtiſchen Behörden in Charlotten
burg neberg und Wilmersdorf vor 148 Jahren be
ſchloſſenen Orts z für die dortigen Lehrer in der
Höhe von 900 Mk nunmehr endgültig beſt ätigt nachdem
die Königliche Regierung in Potsdam dieſer Beſoldungs
ardnung die Beſtätigung zweimal verſagt hatte Den Selbſt
verwaltungsbehörden iſt es zu verdanken daß die Brems
politik diesmal eine Niederlage erlitten hat Jn Hannover
und Magdeburg haben die Magiſtrate beſchloſſen die
Ortszulagen für die Volks und Mittelſchullehrer zu er
höhen da die Mietsentſchädigung auf Grund der Einreihung
in eine niedere Ortsklaſſe gekürzt worden iſt Jn Magdeburg
will der Magiſtrat mer we Schritte tun damit die Zu rück
37 ſetzung dieſer Stadt nach Ortsklaſſe B möglichſt bald
erfolgt

Aus den Kolonien

ODfe Bondelzwarts
Der Stamm der Bondelzwarts denen durch den Friedens

ſchluß vom 23 Dezember 1906 im Süden Deutſch Südweſtafrikas
bei Warmbad Gabis Haib und Draihuk Lokationen angewieſen
worden ſind verhält ſich nach den letzten Berichten des Bondel
kommiſſars andauernd ruhig und friedlich Jnsbeſondere iſt
nach einer Mitteilung des Deutſchen Kolonialblatts gegen
über den früheren Zeiten ein erfreulicher Fortſchritt in der
Arbeitsluſt der Bondelzwarts zu verzeichnen Die Bondel
zwarts gehen mit Vorliebe auf die Diamantenfelder bei
Lüderitzbucht in Arbeit Die guten Löhne und die ihnen zu
teil werdende gute Behandlung ſind nicht ohne heilſamen Ein
fluß auf den Stamm geblieben Da ſie einen Teil ihres Lohnes
regelmäßig an das Bondelkommiſſariat ſenden mit der Bitte
ihnen dafür Vieh zu kaufen ſo hat ſich die Zahl des ihnen
nach dem Friedensſchluß überwieſenen Kleinviehs erfreulich
vergrößert Zurzeit zählen die Bondelzwarts 747 Männer
790 Weiber und 431 Kinder Jn kolonialen Kreiſen erzählt
man ſich übrigens daß die Arbeitsluſt dieſes Stammes in erſter
Linie auf den Einfluß ihrer Frauen zurückzuführen iſt Die
Eitelkeit der Bondelzwartsdamen iſt erwacht und ſie zwingen
ihre Männer zur Arbeit und zum Geldverdienen

Heer und Flotte
Bremen 2 Dez Einige Offiziere des chileniſchen

Kreuzers Blanco Encalada der zurzeit im Werft
hafen der Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen liegt haben vor
geſtern mit Genehmigung des Kaiſers an Bord des in demſelben
Hafen liegenden neuen Linienſchiffs Weſtfalen in Be
gleitung von Vertretern dieſer Geſellſchaft und der Firma Fried
rich Krupp Aktiengeſellſchaft in Eſſen von Kuxhaven aus
eine Fahrt unter nommen Die Offiziere wurden vom
Vizeadmiral Pohl an Bord ſeines Flaggſchiffs Weſtfalen begrüßt
Sie machten eine Fahrt auf dem Schiffe bei der ihnen dieſes ein
gehend gezeigt wurde Ferner wurden ihnen bei Helgoland Schieß
übungen der Weſtfalen und der auf der Reichswerft in Wilhelms
haven gebauten Naſſau vorgeführt Die Herren haben ſich über
das Geſehene ſehr anerkennend ausgeſprochen Heute nachmittag
ſind Admtral Wilſon und Fregattenkapitän
Soffia nach Berlin gereiſt um mit dem bereits in
Berlin weilenden General Boonen die Leiche des Präſi
denten Montt von Berlin nach Bremen zu geleiten

Zur Ueberführung der Leiche des Präſidenten Montt wird uns

Berlin 2 Dez Heute nachmittag wurde die Leiche des
chileniſchen Präſidenten Pedro Montt feierlich von der Hed
wigskirche nach dem Lehrter Bahnhof überführt Der Kaiſer
ließ ſich durch den Generaladjutanten v Keſſel vertreten
Als der Sarg nach der Einſegnung aus der Kirche heraus
getragen wurde feuerte die im Luſtgarten aufgeſtellte Artillerie
den Ehrenſalut Die auf der Nordſeite der Linden zur
militäriſchen Trauerparade aufgeſtellten Truppen präſentierten
Anter Vorantritt der katholiſchen Geiſtlichkeit ſetzte der Trauer
zug ſich dann in Bewegung Hinter dem Sarge ſchritten der
chileniſche Geſandte Auguſto Matts und General v Keſſel
denen das diplomatiſche Korps und die übrigen Leidtragenden
folgten Alle öffentlichen Gebäude haben zu Ehren des toten
Präſidenten ſeit dem frühen Morgen halbmaſt geflaggt

Kleine politiſche Nachrichten
Wie die J G Cottaſche Buchhandlung Nachfolger Stuttgart

und Berlin der Voſſ Ztg ſchreibt wird der dritte Band der
Erinnerungen Bismarcks von ihr beſtimmungsgemäß

als Vermächtnis des Fürſten Bismarck an das deutſche Volk treu
lich behütet und zu gegebener Zeit veröffentlicht werden

Der Hanſabund hat die ihm übermittelten Wünſche der
Induſtrie und des Mittelſtandes zur Reichszuwachsſteuer
in einer Denkſchrift den amtlichen Stellen und der Reichstags
kommiſſion zugehen laſſen Mit Genehmigung des Kaiſers hat
Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen auf ein Ge
fuch des Ausſtellungsvorſtandes das Protektorat der Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung in Schweidnitz im Jahre 1911 übernommen

Eine erfreuliche Maßnahme zur Förderung des Deutſchtums
hat das Landratsamt zu Bromberg in der Verwaltung der Guts
vorſtandsgeſchäfte für die polniſche Herrſchaft Potulitz ge
troffen Dieſe Geſchäfte ſind früher von einem polniſchen
Beamten der Gräfin Potulicka verſehen worden nachdem ſich
jedoch die Herrſchaft Potulitz nebenbei bemerkt der größte pol

in der Poſen in der B rde r

Iicher Anordnungen allzu

Gutsvorſteher ernannt worden Die von der Gräfin Potulicka
dagegen erhobenen Beſchwerden ſind vom Kreis und Bezirksaus
ſchuß abgewieſen worden

Hof und Perſonalnachrichten
Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem ordentlichen

Profeſſor an der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität in Kiel
Geheimen Regierungsrat Dr Paul Harzer dem ordentlichen
Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät und derzeitigen Rektor
der unten Univerſität Dr Göz Martius dem ordentlichen
Profeſſor Dr Theodor Niemeyer dem ordentlichen Profeſſor
in der theologiſchen Fakultät D Otto Baumgarten beide
an der genannten Univerſität den Königlichen Kronenorden dritter
Klaſſe verliehen

Nu land

Die Wahlen in England
D Aus London wird uns gemeldet
Nun iſt die Wahl in England in vollem Gange die Wahl

ſchlacht hat begonnen Jn London kommen Sonnabend zehn
Mandate zur Beſetzung insgeſamt findet an 70 Orten Wahl
ſtatt 14 Kandidaten 11 Unioniſten und 3 Liberale wurden
bereits als gewählt erklärt da kein Gegenkandidat aufgeſtellt
worden iſt Darunter befinden Balfour in der Londoner
City und Joſef Chamberlain in Birmingham

Jn einem Vororte Londons kam es am Freitag zu Aus
ſchreitungen während einer politiſchen Verſammlung Lord
Milner der frühere Oberkommiſſar von Südafrika ſprach über
die Wahlbewegung Roch ehe die Verſammlung begonnen hatte
wollte eine große Menge geſchloſſen in den Saal eindringen
Es kam zu einer Keilerei Als dann die Verſammlung be
gann hörte man von draußen dröhnenden Lärm Es wurde
verſucht die Türen zu ſprengen und die Fenſter einzuſchlagen
W das Dach wurden allerlei Wurfgeschoſſe geworfen bis
ſchließlich ein größeres Poligeiaufgebot kam und die Ruhe
wiederherſtellte

Anabhängiakeitsfeier in Portugal
Aus Liſſabon wird gemeldet

en hatte einen Feiertag Man hatte den Jahrestag
der Befreiung Portugals von der ſpaniſchen Herrſchaft dazu
ausgewählt um die neue republikaniſche Flagge einzuweihen
Die Flagge war auf dem Unabhängigkeitsdenkmal auf der
Armida da Liberdade gehißt Der Feſtakt fand unter großer
Beteiligung des Publikums ſtatt Das kalte und regneriſche
Wetter beeinträchtigte die Stimmung des ſonſt feſtfrohen
Volkes Nach der Fahnenweihe wurde der Kreuzer Dom
Carlos umgetauft Er erhielt den Namen Admiral Reis
Den Schluß der Feier bildete ein Feſtzug Abends fand eine
Feſtvorſtellung im Opernhaus ſtatt der die Miniſter in der
früheren königlichen Loge beiwohnten

Die zweite Wiener Hochquellenwaſſerleitung
f Aus Wien wird uns gemeldet
Freitag fand die Eröffnung der zweiten Kaiſer Franz

Joſef Hochquellenwaſſerleitung durch den Kaiſer im Prunkſaal
des Rathauſes ſtatt Der Bürgermeiſter hielt eine Anſprache

worauf der Kaiſer erwiderte es erfülle ihn mit aufrichtiger
Befriedigung daß ſowohl der Beginn als die Vollendungdieſes Unternehmens in zwei ſeiner Lebensjahre fallen welche

beſonders reich an Beweiſen jener treuen Liebe und Anhäng
lichkeit waren Hiernach drückte der Kaiſer auf einen elektriſchen
Knopf worauf das Waſſer der neuen Quellenleitung aus einem
Brunnen in den Feſtſaal ſprudelte

Der Grundſtein zu der neuen Waſſerleitung welche mit
einem Aufwand von 100 Millionen Kronen erbaut wurde iſt
vor 10 Jahren gelegt worden

Türkiſches Strafgericht
Wie die Konſtantinopler Blätter melden ſind 10 Bulagaren

die dem Komitee jn Kruſchewo angehörten zu lebenslänglichem
Kerker und 15 zu ſechsjähriger Zwangsarbeit verurteilt worden
Jn Monaſtir ſind 2 Bulgaren und 5 Albaneſen hingerichtet
worden

ehe
Ralle und Umgebung

Salle a S 3 Dezember

Grußreform
Jn den verſchiedenſten Gegenden des Deutſchen Reiches ſind

Beſtrebungen im Gange die im 17 bezw 18 Jahrhundert aus
Spanien und Frankreich zu uns gekommene Sitte des Grüßens
durch Hutabnehmen durch den bereits in früheren Zeiten in
Deutſchland angewendeten Deutſchen Gruß Anlegen der Hand
an die Kopfbedeckung zu erſetzen

Auch in unſerer Stadt Halle haben dieſe Beſtrebungen einen
fruchtbaren Boden gefunden Vor Linigen Tagen iſt nämlich
hier ein Zweigverein des Allgemeinen Vereins
für Deutſchen Gruß Wohltätigkeitsverein zum Beſten der
deutſchen Reichswaiſenhäuſer Hauptſitz Darmſtadt gegründet wor
den deſſen Ueberſchuß an barem Gelde zum Beſten des in Halle
zu erbauenden 7 Reichswaiſenhauſes verwendet werden ſoll

Aus der Heide
Zurzeit ſind aus der dicht bepflanzten Buchenſchonung unweit

des Waldhauſes eine große Anzahl junger Buchen herausgehoben
und in einen Birkenbeſtand bei Otto Knolls Hütte verpflanzt
worden Neben den größeren Buchenſchonungen am Köllmer Wege
werden wir alſo ſpäter auch in dieſen beiden Gegenden der Heide
Buchenwald antreffen

Der diesjährige Holzſchlag am ſogenannten Praſſer am
Köllmer Wege wird jetzt begonnen Er bildet die Fortſetzung
eines früheren Holzſchlages

Von dem geöffneten Hünengrab an der ſüdlichen Liſiere des
Lindenbuſches dicht an einem gepflügten Ackerfeld ſieht man

noch den großen Erdhügel die offene Grabſtelle und dabei gegen
20 größere behauene Steine liegen Das Grab befand ſich mitten
in Schlehdornſträuchern von alten Eichen umpflangt

Die Pferdevormuſterung
des 2 und 4 Polizeireviers findet nicht am ſondern am
10 d Mts ſtatt

Perſonalveränderungen im OberPoſtdirektionsbezirk Halle
Verliehen iſt der Charakter als Poſtiekretär dem Poſtverwalter
Kutz in Schönewalde und dem Poſtaſſiſtenten Thierling in

Halle Verſetzt iſt der Poſtaſſiſtent Schröder von T
nach Weißenfels Geſtorben iſt der Poſtdirektor Er rutſche

burg a S el in dDie Gemeindevertretung der Domgemeinde hat
Erſatzmänner für ihre ausgeſchiedenen Mitglieder jü
Rothſtein der nach Breslau und Geh Reg Rat
Suchier der ins Presbyterium berufen wurde die
Konſiſtorialrat Profeſſor D Dr Cornill und ten Feh
Rauchfuß gewählt jenen für die bis 1912 dieſen riſt Joh
1915 laufende Wahlperiode für die

Thüringer Wanderausſtellung zur Bekämpfuymus Am Sonntag den 4 Dez abends un v Alkoholi,
Aula der Volksſchule VI Dreyhauptſtraße ein de in der
Herrn Dr Wilhelm Michael ſtatt über das henen von
gebieten uns die Tatſachen über den Alkohol Die t Was
iſt bis Dienstag den 6 Dezember täglich geöffnet von usſtellung

9 Uhr und unentgeltlich 10 2 m
Vereins und Versammlunasnachrichten

Der DamenStenographenVerein für vereinf te
graphie Syſtem StolzeSchrey hielt am Donnerstag ſeine e
verſammlung im Vereinslokal Käppels Hotel ab Für ats
fertigte Monatsarbeiten erhielten die Damen Karras ge
Riebeſch 2 Preis und Frl Ballhauſen den 3 Preis Als Preis
führerin wurde neu gewählt Frl Bergner Der Debat
richtskurſus unter Leitung des Herrn Stud phil Ottofindet jeden Donnerstag im genannten Lokal ſtatt Veſcr
wurde eine Weihnachtsfeier per 1 Januar 1911 in Käppels n

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Die Monatsver orel

lung der Nordgruppe findet Mittwoch den 7 Dez abendeAlbrechtſtraße 27 ſtatt Gäſte ſind willkommen Uhr

Kalenderreform

Jm Mathematiſchen Verein hielt kürzl
Büſching über die Kalenderreform einen ausführlichen
trag der recht erfreuliche Aufnahme fand

Der Vortragende ſchilderte zunächſt die Mängel unſerer Jahres
einteilung mit Bezug auf die Benutzung derſelben für die
mancherlei Bedürfniſſe des praktiſchen Lebens An der van
großer graphiſcher Darſtellungen wurden dann die wichtigſten
Kalenderreformen des Altertums vorgeführt mit den verſchie
denen MonatsSchaltperioden zum Ausgleich der Mondjahre git
der Sonnenjahreszeit und die dadurch in wechſelnder Folge ent
ſtandenen Jahre von 12 und 13 Monaten bezw 354 und 381 Tagen
Ebenſo kam die ungewöhnlich kurze Monakslänge von 28 Tagen

Februar in ihrer Entſtehung zum Vortrag Sie entſtand aus
Aberglauben und reicht zurück bis in das 1 Jahrhundert nach der
Gründung Roms Schließlich teilte der Vortragende die Reſorn
beſtrebungen der Neuzeit mit die nachweisbar im Jahre 1884 in
Paris begannen

Anknüpfend hieran wurden 5 Entwürfe zu Reformkalendern
in großen Darſtellungen gezeigt und in ihren Abvweichungen her
vorgehoben die auf dem internationalen Kongreß der Handels
kammern in London im Juni d J zur Vorlage kamen Von
den entſprachen augenſcheinlich nur 3 den praktiſchen Bedürf
niſſen

Die ganze Kalendergeſchichte kam ſo in ihren Hauptzügen
ſoweit ſie für die jetzige Reform von Jntereſſe iſt in einfacher
Beſchreibung noch mehr aber in deutlichen Bildern zur Mit
teilung an die Anweſenden ſo daß es jedem leicht war ſich ſelbſt
ein Urteil über den praktiſchen Wert der Reformvorſchläge zu
bilden Der im allgemeinen weniger bekannte Stoff erhielt hier
durch ein anregendes Jntereſſe Die Mängel an unſerer Jahrs
einteilung werden beſonders in Handels und Gewerbetkreiſen als
läſtig empfunden weshalb die Reformbeſtrebungen dort die
meiſte Förderung finden

Es ſind ja eigentlich recht einfache Wünſche die uns ein
immerwährender ſich ſtets gleichbleibender Kalender bringen ſoll

a eine gleichmäßigere Bemeſſung der Monaislängen
b Abgrenzung der Wochen mit den Quartalen und damit

in Verbindung
e die Feſthaltung der Wochentage mit den Monatsdaten

ndu

4 die Feſtlegung des Oſterfeſtes
Mögen ſolche populären Vorträge ein allgemeines Verſtänd

nis und Jntereſſe der Kalenderreform zuwenden

Halliſcher Fußballſport
HohenzollernSportplatz Am kommenden Sonntag ſtehen

ſich auf obengenanntem Platze Fortung I Leipzig und Hohen
zellern T im Wettſpiel gegenüber Das letzte Spiel beider Mann
ſchaften endete 2 2 Vorher treffen ſich Hohengollern II Merſe

kurg und Hohenzollern IV

c

Aus dem Leserkreies
Für de Veröffentlichungen unter dieſer ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortunggl für bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Vreßgeſes ſ
I in vollem Umfange der Einſender verantwortlich
a

Notſchrei aus EröllwitzGeradezu himmelſchreiend ſind jetzt die Strahenzuſtä de

Norden unſerer Stadt im ehemaligen Vorort Cröllwitz Linen
gepflaſterten Straßen gleichen bei dem herrſchenden Wer eſower

großen Moraſt der kaum überſchritten werden kann r
befinden ſich die Cröllwitzer und Dölauerſtraße in einem ine
lichen Zuſtand Große Löcher und dicker tiefer eng in
eine ſtete Gefahr für die Fuhrwerke während die Fuhen durch
der Dölauerſtraße keine Möglichteit ſehen trockenen Fuß

zukommen hemWie leicht wäre es durch Aufſchütten von gro Paſſanten
eder Kies einen gangbaren Weg für die zahlreichen Behörden
herzuſtellen Mögen doch baldigſt hier die maßgebenden grüßte
vie dringend nötige und von den Anwohnern dankbar C

Abhilfe ſchaffen

Summibereifung für Lastautomobile
3 ArDer mit Diplom Jngenieur Heßler unterſchrieengen es

gegen die im öffentlichen Jntereſſe erfolgten Ausfnn Anwohne
Eingeſandt vom 26 Oktober cr betr Störungen für u de
und Veſchädigung der Straßen durch das Laſtautomo das ſchnelle
E Nacke Coswig bezeichnet die Tatſache daß durch um
Fahren der ſchweren Automobilanhängewagen a nd als un
re ifen das Straßenpflaſter gelockert und germalmt i Schödi
richtig Die Behauptung iſt unbegründet da dere ögrden el
gungen von Sachverſtändigen auch ſeitens der e
weifellos feſtgeſtellt worden ſind rani h daß de Laſtautomobil der d

Merſeburg mit den gleichen Anhängewagen ohne Gu
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ndslos die Chauſſee vefährt iſt abſolut irrtümca 8 Jahre h tuczer Zeit und auf Vorſtellung der Straßenke

Provinz hat dieſe Firma Gummireifen angebracht
ittzer gflaſter erheblich durch das Fahren zerſtört wurde
peil das r Herr Einſender darauf hinweiſt daß ſchwerere

We mit Eiſenbereifung die Straßen weniger abnutzen
toten Anzahl Fuhrwerke jo kann das nur zutreffend

als die die Laſtzüge richtig geführt werden aber nicht wenn
ſein Then die Wagen ſtändig in derſelben Spur und mit außer

e cher Geſchwindigkeit gefahren werden Der erſte Artikel
gewöhne tedigtich gegen die Art und Weiſe wie der Auto
wend ſt ohne Gummibereifung durch die Straßen gejagrt werden
mobilzug ſicht gegen die Automobilbenutzung für Transporte die
iſt uwſſe men ausdrücklich begrüßt wurde
als Kriegsminſſterium hat ſelbſtverſtändlich ein Jntereſſe an

ſtungfaähigteit der Automobile ſetzt aber genau ſo wie der
der epende Körper voraus daß Schädigungen dritter nicht ent
geſbsnrfen oder aber erſetzt werden müſſen wie dies auch bei
ſtehen rſchäden als ſelbverſtändlich gehandhabt wird
Manöve Bezugnahme auf Straßenbahnen erſcheint im Jntereſſe des

De hilweſens gänzlich verfehlt denn den Straßenbahnen ſind
Auto mein bekannt ganz erhebliche Laſten für die Straßenmit
wie alen Unterhaltung auferiegt Die etwaige Meinung
ber nſtautomobilhalter weil ſie bis jetzt eine laufende Ent
de gung nicht zu zahien haben um ſo rückſichtsloſer die Straßen

ſache bearbeiten können ſpräche dem öffentlichen Rechtsbe

wußtſein direkt Hohn e A t u d uZum Glück ſind derartige Anſichten in Halle und Umgebung
noch nicht eingeriſſen vielmehr ſind von den hieſigen Auto

faſt ausnahmslos die Anhängewagen mit Gummi
worden

Es dürfte eine ungleich beſſere und vornehmere Aufgabe für
gen Sachverſtändigen ſein dazu beizutragen daß Neueinri
en ſich möglichſt den gegebenen Verhältniſſen anpaſſen vor

o Dingen aber daß Benachteiligungen von Dritten fernge
halten werden anſtatt ergänzungsbedürftige Ausrüſtungen und
hadenbringendes Fahren zu verteidigen

Provinzial Nachrichten

Sin gemeinsamer Frbeitsnachweis
Pößneck 2 Dez Der Verband Thüringer Handwerkskammern

hält am 7 Dezember in Pößneck eine Sitzung ab Die Tages
erdnung umfaßt 11 Punkte u a ſteht auch die Errichtung eines
gemeinſamen Thüringer Arbeitsnachweis Verbandes zur Be
ratung

r

O

Nicht ein einziger
Teuchern 1 Dez Bei der Stadtverordneten Nachwahl der

dritten Abteilung ſür einen verſtorbenen Stadtverordneten wurden
124 Stimmen abgegeben die ſämtlich auf den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten lauteten

Von den bürgerlichen Parteien erſchien nicht
ein einziger Wähler am Wahltiſch

Ehrung
Weißtzenfels 2 Dez Eine außergewöhnliche Auszeichnung

wurde dem Lehrer an der hieſigen königl Unteroffizierſchule Wil
hein Ebel ber ſeinem Scheiden aus dem Amte zuteil Der
Kommandeur der Unteroffizierſchule hatte aus dieſem Anlaß fol
genden beſonderen Garntiſonbefehl erlaſſen der bei der feierlichen
Ueberreichung des Ordens verleſen wurde Mit dem 1 Dezem
her tritt der Lehrer Ebel auf ſeinen Antrag hin mit der geſetzlichen
Penſion in den Ruheſtand Se Majeſtät der Kaiſer und König
hat die Gnade gehabt dem Lehrer Ebel auf den bezüglichen Vor
ſchlag der Unteroffizierſchule hin durch A K O vöm 22 11 10
den Roten Adlerorden IV Klaſſe zu verleihen Jm
Ramen der Herren Ofiziere des Sanitätsoffiziers der Beamten
Unteroffiziere und Mannſchaften der Unteroffizierſchule in Weißen
ſels ſpreche ich dem Lehrer Ebel zu dieſer allerhöchſten Auszeich
nung unſeren Glückwunſch und gleichzeitig unſeren Dank aus für
eine erfolgreiche und pflichttreue Lehrtätigkeit während des Zeit
raums von 32 Jahren Dieſer Parolebefehl iſt beim Appell zu
verleſen Stenger Oberſt und Kommandeur der Unteroffizier
ſchule Weißenfels

Lehrer Ebel beſitzt neben anderen Auszeichnungen auch ſchon
den Kronenorden IV Klaſſe

ev Wettin a 1 Dez Strolche Donnerstag früh gegen
Uhr wurden zwiſchen Neutz und Wettin zwei Arbeiterfrauen

on Deutleben von zwei Strolchen überfallen und geſchlagen
utes Hilferufen der Frauen rief einen Mann herbei worauf die
Molche die Flucht nahmen

Klietz 29 Nov Seltenes Jagdglüch hatte der Sohn
J Ackermanns Chr Baacke hier der mit einem Schuß zwei
irſche und mit dem zweiten Schuß noch einen Hirſch ſtreckte
nachdem er ſchon am Abend zuvor einen Hirſch erlegt hatte

c9 Freyburg 2 Vez Ernennung Der Gerichtsaſſeſſor
melle iſt zum Amtsrichter in Düben ernannt

Gar Artern 1 Dez Zu wenig Arbeit für einen
a ihtsvollzieher Auß das vor einiger Zeit von
gert größeren Anzahl hieſiger Geſchäftsleute an den Land
St präſidenten in Nordhauſen gerichtete Geſuch an böherer
ſie e die Wiederbeſetzung der Gerichtsvollzieherſtelle im
An gen Amtsgerichtsbezirk zu befürworten iſt eine abſchlägige
geriet eingelaufen Auch dem Vorſchlage die beiden Amts
e Atsbezirke Artern und Heldrungen mit einem Gerichtsvoll
Vegrt zu beſetzen könnte nicht ſtakttgegeben werden Jn der
m hieß ung wird angegeben daß nach früheren Erfahrungen
n gen Vezirke ein Gerichtsvollzieher nicht volle Beſchäf

rittet hat und daß in Dringlichkeitsfällen auch hieſige Ge
tännen Mte die Geſchäfte eines Gerichtsvollziehers verſehen

tern Schmölln 2 Dez Verhaftung von Frettie
ren Der hieſigen Polizei iſt es gelungen zwei bereits
Hick ſeſte in Leipzig wohnhafte Arbeiter namens Schade und
Vahnl wehmen Die Wilderer wurden auf dem hieſigen
ſeſtgeno e von der ſtädtiſchen Polizei gerade in dem Augenblick
Leing mmen als ſie im Begriff waren mit ihrer Veute nach
Retten abzufabren Jn ihrem Beſitze befanden ſich außer 28

z und 2 Frettchen 7 Kaninchen
freud e rmünde 1 Eine Weihnachts Vor
in engliſe hat die hieſige Fruchtkonſervenfabrik die ſich bekanntlich
Urenkel J m Beſitz befindet ihren Arbeitnehmern bereitet Der
bitrertlät Weltfirma feiert heute ven Tag ſeiner Großjährig
tinen Monte Aus dieſem Anlaß ſtiftete er jedem Beamten
lohn De jedem Arbeiter und jeder Arbeiterin einen Wochen
Febrilen irma James Keiller u Son beſchäftigt in ihren drei
nd 4000 Arkae London und Tangermünde etwa 400 Beamte

Raſtenberg 1 R VBahnbau Wie mitgeteilt
wird ſoll die Bahnttrecke Raſtenberg Gewerkſchaft Raſtenbergbis dere Kahlwinkel Gewertſchaft Bernsdorf weitergeführt

werden
Erfurt 2 Dez Ordensverleihung Dem Amts

gerichtsrat Ernſt Sillich iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe
verliehen

Erfurt 2 Dez Kälteſchutzwagen Die königliche
Eiſenbahndirektion hat darauf hingewieſen daß auch in dieſem
Winter auf der Strecke Bebra Weißenfels Kälteſchutzwagen in
den Eilgüterzügen 6091 und 6092 verkehren

Suderode 2 Dez Eine neue Solquelle Beim
Ausſchachten eines Brunnens für die Waſſerleitung iſt in einer
Tiefe von 10 Metcern eine neue ergiebige Solquelle aufge
ſchloſſen worden Die Sole ſoll zunächſt auf ihre Beſtandteile
chemiſch unterſucht werden

Köthen 2 Dez Folgenſchwere Unvorſichtig
keit Ein Beamter der benachbarten Eiſenbahnſtation ſchob
um das ſchon verſpätete Abfertigen eines Zuges zu beſchleunigen
eine Frau noch ſchnell in ein Abteil und ſchlug deſſen Tür zu
ohne zu bemerken daß die Hand der Frau ſich noch im Tür
rahmen befand Dabei ſind der Frau zwei Finger der rechten
Hand abgequetſcht worden

Eiſenach 2 Dez Das Opfer einer unſinnigen
Wette Jn einer Gaſtwirtſchaft in Etterwinden trank ein dor
tiger 20jähriger Einwohner infolge einer Wette ein größeres
Quantum Schnaps Wenige Minuten danach fiel er vom Stuhle
und war tot Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht

Cerichtsverhandlungen

Die Geheimniſſe des Münchener Wurſtheſſels
S H München 29 Nov

Mit großer Spannung ſah man den Gerichtsverhandlungen
gegen mehrere hieſige Fleiſchermeiſter entgegen über deren Ge
pflogenheiten in ihren geſchäftlichen Betrieben bei der Wurſt
fabrikation ſeinerzeit der ehemalige Metzgergeſelle und jetzige Ge
werkſchaftsvorſitzende Paul Henſel in einer öffentlichen Volks
verſammlung im Münchener Kindl Aufſehen erregende Mit
teilungen gemacht hatte Henſel benannte unter Angabe der ge
nauen Adreſſen acht Münchener Fleiſchermeiſter von denen er be
hauptete daß in ihren Betrieben geradezu ekelerregende Zuſtände
herrſchten Es ſei in dieſen Geſchäften üblich Fleiſchteile die von
reeſſen Meiſtern vernichtet würden in die Wurſt zu verarbeiten
ſo die Geſchlechtsteile von Stieren und Schweinen Die Einge
weide würden ſamt dem noch in ihnen zum Teil befindlichen Kot
gebrüht und in derſelben Brühe dann die Würſte gekocht Auch
werde vft ſtinkender Schinken perlſüchtiges oder tuberkulöſes Fleiſch
in Dauerware verarbeitet und die von den Fleiſchſchneidemaſchinen
auf den Boden fallenden Teile würden aufgefſammelt und wieder
verwendet Die Verſammlung begleitete dieſe Mitteilungen die
der Redner noch beliebig zu ergänzen ſich bereit erklärte mit
PfuiRufen und ſprach in einer Reſolution ihre Entrüſtung über
derartige Zuſtände aus

Jnfolge dieſer Verſammlung befaßte ſich die Münchener
Staatsanwaltſchaft mit dieſer Angelegenheit Die Erhebungen
ſind erſt jetzt zum Abſchluß gelangt Jnzwiſchen hatten die ange
griffenen Fleiſchermeiſter gegen Henſel eine Beleidigungsklage in
die Wege geleitet das Verfahren wurde aber durch Gerichts
beſchluß bis nach Erledigung des gegen die Kläger anhängig ge
machten Strafverfahrens ausgeſetzt Bei einigen der in Betracht
kommenden Fleiſcher iſt das Verfahren eingeſtellt worden da ſich
bei ihnen nichts Unzuläſſiges hat feſtſtellen laſſen Bei anderen
iſt jedoch das Hauptverfahren eröffnet worden ſo gegen den
Fleiſchermeiſter Murr und den Altobermeiſter Kloi ber Jn
der geſtern und heute vor der vierten Strafkammer des hieſigen
Landgerichts durchgeführten Verhandlung gegen Murr kam es zu
lebhaften Auseinanderſetzungen über die Frage ob die Verwen
dung der verſchiedenen von der Staatsanwaltſchaft beanſtandeten
Fleiſchteile zuläſſig geweſen ſei oder nicht Die Tierärzte Kla im
und Schneider verurteilten das Verhalten des Angeklagten
während Obertierarzt Dr Mölter erklärte das Fleiſch der bean
ſtandeten Organe ſei nahrhaft und könnte als Nahrungsmittel
wohl verwendet werden Das Gericht verurteilte ſchließlich den
Angeklagten zu 1000 Mark Geldſtrafe Die Verhandlung
gegen den Altobermeiſter Kloiber findet heute ſtatt

Das eigene Kind zu Tode mißhandelt
S H Bremen 28 Nov

Unter der Anklage ſein zwei Monate altes Kind ſyſtematiſch
ſo lange mißhandelt zu haben bis es den dabei erhaltenen Ver
letzungen erlag ſtand der 23 Jahre alte Arbeiter Auguſt Friedrich
Albers vor dem Schwurgericht Die Verhandlung förderte ein
trauriges Bild von der rohen Gefühlloſigkeit des Angeklagten
zutage Mit 22 Jahren hatte er geheiratet vernachläſſigte ſeine
junge Frau und ſorgte auch nur ſehr mangelhaft für den Lebens
unterhalt Oft lag er bis Mittag im Bett und war infolge ſeiner
vielfachen Saumſeligkeit häufig ohne Arbeit Er trieb ſich dann
mit Mädchen umher Als das Kind im April 1910 kam erklärte er
ſofort er könne das Kindergeſchrei nicht hören und hat das Kind
wenn es zu ſchreien anfing unbarmherzig geſchlagen wiederholt
es aus dem Wagen geriſſen und mit Wucht wieder hineingeworfen
und es nicht ſelten mit dem Köpfchen auf den Bettrand oder Korb
rand geſtoßen Seine Frau ſuchte das Kind zu ſchützen bekam aber
dafür oft ſelbſt Prügel Dreimal ging ſie mit dem Kinde von
ihrem Manne weg hat auch einmal Anzeige gegen ihn erſtattet
ſich aber immer wieder mit ihm verſöhnt Am 12 Juni hat Albers
dem Kinde dann da es wieder ſchrie mit der einen Hand den
Mund zugehalten und es mit der anderen Hand an den Kopf ge
ſhlagen bis es wie tot dalag Am anderen Tage hat die Frau
das Kind in das Diakoniſſenhaus gebracht wo es am 18 Juni
verſtorben iſt Der Angeklagte der auf ſeinen Geiſteszuſtand unter
ſucht aber als geſund erklärt wurde leugnete ſein Kind in der ge
ſchilderten Weiſe geſchlagen zu haben und verſuchte die Schuld auf
einen Mitbewohner des Hauſes zu ſchieben der ihn ins Zuchthaus
bringen wolle um mit ſeiner des Angeklagten Frau verkehren zu
können Das Urteil lautete nachdem die Geſchworenen den An
geklagten des Totſchlags für ſchuldig erkannten und ihm mildernde
Umſtände verſagten auf eine Zuchthausſtrafe von acht
Jahren und Aberkennung der Ehrenrechte auf die Dauer von
zehn Jahren

Kunst und Wissenschaft

Der Streik der franzöſiſchen Karikakturiſten
ek Siebzig der bedeutendſten humoriſtiſchen Zeichner und

Korikaturiſten Frankreichs haben ſich zu einem Streik zu
ſammengetan um ihre materielle Lage zu beſſern

ſo fröhlich zu ſpotten verſtehen blicken mit großem Mißvergnügen
und bitterer Sorge in die Welt Sie glauben daß ihre
Kunſt deren Wirkung auf Zwerchfell und Gemüt ſo unbezahlbar
iſt ihnen zu ſchlecht bezahlt wird Und ſo drohen ſie ſich von der
Mitarbeit an den Witzblättern und Zeitſchriften für Humor ſowie
von der Beſchickung des berühmten Lachſalons der Ausſtellung
komiſcher Kunſt die alljährlich in den Champs Elyſees ſtattfindet
gänzlich fernzuhalten Die Führer der Bewegung ſind die beiden
bedeutendſten Humoriſten unter den franzöſiſchen Künſtlern
Willette und Léeandre und der Streik tritt ſo entſchloſſen und ge
ſchloſſen auf daß er in der Welt der Komik und des Lachens ſchon
viele ernſte Geſichter erweckt hat

Theater und Musik

Ein ſtudentiſcher Proteſt gegen die Königsberger Zenſur

Jn der Stadt der reinen Vernunft hat die Zenſur dem
Theaterdirektor Hofrat Varna vor einigen Tagen die Auf
führung der Kindertragödie Frühlings Erwachen von
Franf Wedekind verboten Der Hinweis darauf daß das
Stück in Berlin in den Kammerſpielen des Deutſchen Theaters
unbeanſtandet aufgeführt werde wurde mit der Erklärung
rwidert daß dort die ungewöhnlich hohen Preiſe der billigſte
Platz koſtet 10 Mark von vornherein den Beſuch junger Leute
beiderlei Geſchlechts ſo gut wie völlig ausſchließe Ein Hindernis
für erwachſene Menſchen derartige Aufführungen zu beſuchen be
ſtehe dort demnach nicht Auch ähnlichen Veranſtaltungen
gewiſſermaßen geſchloſſener Ratur wie den Veranſtaltungen des
Coethebundes würden in Berlin keine Hinderniſſe in den Weg
gelegt Anders aber liege die Sache bei der unreifen
Jugend die bei einer öffentlichen Theateraufführung wie in
Königsberg ungehindert Zutritt habe Deshalb ſoll das Verbot
vom Polizeipräſidenten aufrecht erhalten werden

Gegen dieſen Beſcheid hat ſich nicht allein die Königsberger
Bürgerſchaft gerührt ſondern auch die Studierenden der
Univerſität haben an dem Beſcheid des Polizeipräſidenten
Anſtoß genommen Jm Einverſtändnis mit der Univerſitätsbehörde
ſell am Sonnabend nachmittag eine allgemeine Aka
demikerverſammlung im großen Saale der Paläſtra
Alberting ſtattfinden um Stellung zu der Erklärung des Polizei
präſidenten zu nehmen Die ſtudierende Jugend fühlt ſich ins
beſondere durch den Paſſus von der unreifen Jugend getroffen
und hat den Univerſitätsprofeſſor Dr Haendcke zum Referenten
beſtellt Zu der Verſammlung ſind ſämtliche Studierende Königs
bergs Jnkorporierte und Richtinkorporierte ſowie alle ehemaligen
Studierenden eingeladen

M

Vermischtes

Aeberfahren
Berlin 2 Dez Der Legationsrat a D Graf Her

man von Arnim Muskau der dem Herrenhauſe als
Mitglied angehört und bis 1907 Reichstagsabgeordneter des
ſchleſiſchen Wahlkreiſes Rothenburg Heuerswerda war iſt
geſtern abend das Opfer eines ſchweren Straßen
bahnunfalles geworden Als der Graf an der Ecke des
Kurfürſtendammes und der Grollmannſtraße den Fahrdamm
überſchreiten wollte geriet er unter einen Wagen der Linie
90 Der Verunglückte wurde auf die Unfallſtation gebracht
und dort konſtatiert daß er eine ſchwere Gehirn
erſchütterung ſtarke Kontuſionen am Kopfe und einen
komplizierten Bruch des rechten Oberarmes erlitt Die Ver
letzungen ſind in Anbetracht des hohen Alters des Grafen
nach Anſicht der Aerzte lebensgefährlich

Zur Verhaftung des Pariſer Giftmörders
Zur Verhaftung des Mörders der Baronin Ollivier

Kapitän Meynier wird uns aus Paris gemeldet
Die Eltern des Kapitäns erfuhren erſt am Donnerstag

von der Verhaftung ihres Sohnes Die unglücklichen Leute
ſind durch den Lebenswandel ihres Sohnes vollkommen
ruiniert Am Sonnabend ſoll ihr Haus in St Ménséhoule
öffentlich r verſteigert werden Kapitän Meynier
wurde im anthropometriſchen Jnſtitut einer Meſſung nach dem
Bertillonſchen Verfahren unterzogen Es wurden auch Finger
abdrücke von ihm abgenommen Der Unterſuchungsrichter be
c den Gerichtsarzt Dr Paul Meynier daraufhin zu
unterſuchen ob er nicht Hautabſchürfungen und andere Ver
letzungen am Leibe habe die darauf ſchließen laſſen daß
zwiſchen ihm und ſeinem Opfer ein Kampf ſtattgefunden habe

Der frühere Gemahl der Baronin Ambricourt Baron
Ollivier iſt im Namen ſeiner Tochter Paulette als Zivil

kläger gegen Meyvnier aufgetreten
Eine intereſſante Epiſode ſpielte ſich im Marineminiſterium

ab Der Marineminiſter hielt gerade mit den Direktions
räten die Wochenſitzung ab als ein Offizier eintrat und einen
Bericht überbrachte der die Verhaftung Meyniers im Marine
miniſterium ſchilderte Der Miniſter ſagte den Anweſenden
Jch habe Jhnen eine ſenſationelle Meldung zu machen Die

Marine hat an der Verhaftung eines Mörders mitgewirkt
im übrigen ſetzen wir unſere Sitzung fort

Von Schmugalern mißhandelt
r r Aus Dünkirchen wird gemeldet

Jn Dünkirchen wurde der Tagelöhner Leynart vorige Woche
von ein paar Zollwächtern beauftragt zwei Ballen geſchm ten
Tabaks die er in den Dünen gefunden hatte nach der Zollſtation
zu tragen Er gehorchte dieſem Befehle Donnerstag aber traf
er mit zwei berufsmäßigen Schmugglern den Belgiern van Haeze
brouck zuſammen die ihm lebhafte Vorwürfe wegen dieſes den
Zöllnern geleiſteten Dienſtes machten Leynart erwiderte er habe
nur ſeine Pflicht getan Darüber ergrimmt machten ihm die
Brüder Haezebrouck noch heftigere Vorwürfe nannten ihn einen
Denunzianten und ſchlugen ihn ſchließlich mit Knüppeln ſo lange
bis er halbtot liegen blieb Sein Zuſtand flößt ernſte Beſorg
nis ein Die Täter haben ſich über die Grenze geflüchtet

Auf der Jagd erſchoſſen
Auf der Jagd nach Damwild im Gebiet von Ottawa wurde

Mr Rodgers von einem angeſchoſſenen Tier angefallen Als ſein
Bruder ihm zu Hilfe eilte und mehrere Schüſſe auf das Tier ab
gab fiel Rodgers plötzlich tot nieder Eine Kugel des Bruders
hatte ihn getroffen

Apachenrazzia

Donnerstag nacht veranſtalteten Pariſer Kriminalſchutzleute
unter Führung eines Wachtmeiſters eine Razzia in dem übe

Dieſe Künſtler die in ihren Arbeiten ſo luſtig zu lachen und tigten Hallenviertel in dem es nächtlicherweile von Apachen



wimmelt Die drei Beamten wurden von dem Polizeihunde
Toto begleitet Es wurden nicht weniger als 19 Verhaf

tungen unter dem Hallengeſindel vorgenommen von denen
allein ſechs auf den Toto entfallen Der Hund ſprang den Ban
riten geſchickt zwiſchen die Beine ſo daß ſie zu Falle kamen ver
hellte ſie dann und zeigte ihnen drohend ſeine gewaltigen Zähne
daß die Betreffenden ſich nicht zu rühren wagten bis einer der
Beamten ihnen die Handſchellen angelegt hatte Dann ging der
Hund auf ein neues Opfer los

Ein Diebesſtreik
Ein eigentümliches Licht auf die Zuſtände in Ruſſiſch Polen

wirft eine Notiz die wir in einer engliſchen Zeitung finden
Danach war kürzlich an den Mauern einer polniſchen Stadt
folgende Proklamation angeſchlagen Wir die Vereinigten
Diebe Polens geſtatten uns hierdurch mitzuteilen daß wir im
Begriffe ſtehen unſeren Beruf zu verlaſſen Bisher iſt die Polizei
mit einem Anteil von 50 v H unſerer Beute zufrieden geweſen
Nun teilt man mit daß beabſichtigt wird 75 v H zu erheben ſo
daß uns lumpige 25 Kopeken von jedem geſtohlenen Rubel ver
bleiben Wir bitten die Polizei dieſen Beſchluß nochmals in
Erwägung zu ziehen da wir ſonſt gezwungen ſein würden die
Arbeit niederzulegen weil unter dieſen Umſtänden das Spiel
nicht den Einſatz lohnen würde

Dieſe Bekanntmachung mit Ein Verband polniſcher Diebe
unterzeichnet lieſt ſich allerdings wie ein Stück aus einer Bur
leske bemerkt dazu die Voſſ Ztg Aber wenn es ſich auch nur
um einen Spaß handelt iſt auch dieſer geeignet die Beziehungen
zwiſchen Polizei und Spitzbubentum in Rußland in einer für die
erſtere nicht ſchmeichelhaften Weiſe zu beleuchten

Letzte Nachrichten

Vachſpiel zum franzöſiſchen Eiſenbahnerfſtreik
Paris 2 Dez Die Kammer beſchäftigte ſich heute mit

dem Antrag des Sozialiſten Fournier worin dieſer
die Einſtellung der wegen Streik entlaſſenen Eiſenbahn
arbeiter gegen die keine gerichtliche Verfolgung vorliegt
fordert Briand erklärte daß die Regierung mit allen
Kräften bei den Eiſenbahngeſellſchaften interpellieren
werde damit ſie mit Entgegenkommen handeln Von einer
allgemeinen Amneſtie könne nicht die Rede ſein Der ge
einigte Sozialiſt Breot erklärte hieraguf daß Briand
ſeinerzeit vor der Abordnung der Eiſenbahner geſagt habe
daß keine Abſetzung gerecht erſcheine wenn kein Nachweis
der Gewaltätigkeit vorliege Briand trat dieſen Er
klärungen entgegen und wies auf die offizielle Mitteilung
hin die er nach Vereinbarung mit der Abordnung erlaſſen
habe

Aeberfall auf einen Lehrer
Wien 2 Dez Jn Mariathereſienopel ſollen wie das

N W A meldet Zöglinge der Gewerbeſchule ſich gegen
den Anſtaltslehrer Török aufgelehnt haben Török wurde
von einem Schüler tätlich angegriffen und ge
würgt Als ein Mitſchüler dem bedrohten Lehrer zu
Hilfe eilte wurde er von ſeinen Mitſchülern mißhan
delt und ermordet

Hochwaſſer in Belgien
H Brüſſel 2 Dez Durch den anhaltenden Regen

macht ſich ein weiteres Steigen der Flüße bedrohlich be
merkbar Die Maaß und ihre Nebenflüſſe führen Hoch
waſſer das eine Höhe von 2 Meter über den Normal
ſtand bereits erreicht hat Zahlreiche Keller in Namur und
Dunant ſtehen unter Waſſer die Häuſer längſt der Ufer
ſind gefährdet Wegen der reißenden Strömung iſt die
Schiffahrt eingeſtellt Auch aus dem Gebiet der
Sambre werden fortgeſetzt große Verheerungen gemeldet
Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Sturwnt auf dem Kaſpiſee
V Moskau 2 Dez Der Sturm auf dem Kaſpiſchen

Meer hat einen Schaden von vielen Millionen angerichtet
Jn Aſtrachan laufen täglich Nachrichten über gekenterte
Barken ein auf denen ſich Fiſcher befanden Die zur Hilfe
ausgeſandten Regierungsdampfer mußten wegen
der ſtarken Eisſchollen unverrichteter Sache zurückkehren
Außerdem haben acht Fiſcherdörfer die durch Hoch
waſſer überſchwemmt ſind ſchwer gelitten Die Ueber
ſchwemmung bot ein furchtbares Schauſpiel Tagelang
brachten die Angehörigen der Fiſcher auf den Dächern ihrer
Häuſer bei Wind und Kälte zu und mußten zuſehen wie
ihre Ernährer in den eiſigen Wellen des Kaſpiſees ihr Grab
ſanden

Vermiſchte Drahtnachrichten
h Kattowitz 2 Dez Der Bäckermeiſter Wendlocher

und zwei Bergarbeiter ſind durch ausſtrömendes Kohlen
Oxydgas in der Backſtube erſtickt Alle drei waren
trotz energiſcher Wiederbelebungsverſuche nicht mehr zu
retten

Wien 2 Dez Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet
daß die Stellung des Handelsminiſters Dr Weißkirch
wer erſchüttert ſei Man erwartet ſeinen baldigen Rück
tritt

Rom 2 Dez Heute erſchien der päpſt liche Er
laß welcher den Ordensbrüdern unterſagt ſich bei
Handels und Finanzgeſchäften zu beteiligen und ſich mit
religionsfremden Dingen zu beſchäftigen

Petersburg 2 Dez Der vierte Sohn Tolſtois
Graf Elias proteſtiert im Moskauer Rußkoje Slowo
gegen den Brief des Grafen Leo ſeines älteſten Bruders
der Tſchertkow für den Tod ſeines Vaters verantwortlich
macht Graf Elias nennt dieſen Standpunkt engherzig und
eine Schmälerung des großen Andenkens ſeines Vaters

Madrid 2 Dez Jn Madrid überreichte ein Ausſchuß
proteſtantiſcher Geiſtlicher dem Parlament ein
Gefuch in dem abſolute Kultusfreiheit gefordert
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57098 264 1000 429 637 914 58021 46 500 286 886 89 7e9 6500 92
816 950 599685 757 77

60017 396 519 670 736 5 61309 80 450 1000 694 1000 768 607
3000 62047 401 611 500 s26 E3 10 443 642 50 776 64061 133 813

31 1000 425 3000 84 500 5507 1000 738 42 902 74 65268 382 500
760 819 931 88 3000 66131 o19 e 67261 508 14 ſ1000 64 612 22
6G8196 378 96 3000 98 474 678 698 723 28 980 69263 67 473 547 338

70Oo3 226 492 627 677 66 744 878 948 65 7 I207 866 428 9011 721409
1000 471 536 699 756 7302 215 64 68 809 18 000 779 885 7 408

95 120 502 617 31 S 870 75082 170 254 78 826 5989 664 707 57 1000
921 64 57 76108 407 90 546 55 1000 625 77048 75 79 323 1000 39 846
3000 o19 78078 500 222 1000 316 644 do0 8357 73 79286 451 665

690 702 862
80071 459 787 500 s11 5800 o2s S I i89 526 76 341 906 82078 895

481 561 3000 735 86 912 83108 463 611 829 500 61 84362 457
1000 522 33 71 670 76 85014 292 515 608 31 W 972 86051 305 87 407

40 623 778 950 87179 85 317 521 ſ5000 821 53 84 88008 862 80 6891
500 a58 855 67 89018 71 218 350 465 581 641

902083 26 92 352 840 916 9 1069 103 500 9 242 5000 319 543 719
809 30 927 25 92139 43 452 775 832 93057 76 290 465 1000 s 653
821 947 1000 78 94608 226 521 710 869 5 996 95216 ſb600 321 551
54 8000 921 96144 6 502 743 817 37 1000 gas 94 97236 413 1000
611 53 828 98009 184 310 18000 65 498 500 906 47 99188 240 468
537 786 877 907 72

100100 260 424 3000 57 3000 675 90 843 731 928 101272 s81 319
673 80 781 82 873 80 102004 457 831 87 924 72 103135 3 500 975
104095 276 341 500 12 40 754 1000 8856 105197 557 500 794 500
s78 940 106026 189 5600 281 457 587 657 799 834 997 107062 161 70
318 23 426 108424 695 766 896 974 98 109010 560 221 478 685 714

1106086 343 610 20 784 112051 120 41 509 113054 310 44 675 842
114036 283 546 906 26 115127 73 223 321 602 41 751 116158 444 595
745 500 s 952 77 117426 600 es 832 118437 618 854 70 924 119189
358 440 650

12007 105 610 78 929 1000 54 ſö00 121208 502 122111 8000
81 84 219 77 493 655 700 3 930 123036 24 67 472 507 824 124104
84 357 585 699 706 38 73 89 927 125079 309 e7 698 722 923 85 125554
731 805 127110 260 342 65 872 98 128108 3000 228 669 81 89 849
77 948 129054 207 87 62 798

130016 300 39 890 924 45 13 1041 426 641 98 782 8346 911 132063
195 235 410 133112 5 500 246 749 822 9t8 134251 a 310 38 551
740 989 135213 20 22 27 380 493 684 852 98 980 136080 201 72 6585
817 41 87 1376003 129 39 428 71 627 86 91 743 138111 1600 7147 95
1000 947 139042 594 642 704 928

140074 125 201 310 430 63 774 94 889 900 74 1017 98 448 500
674 799 10600 918 1000 14 2085 4602 741 91 14 332 289 I600 349 946
94 14 4028 31 s2 ſah 89 511 706 14 5070 222 1060 348 52 604 742
66 838 959 146447 60 525 95 613 837 50 771 147619 428 73 543 768 75
838 955 77 14 867 88 801 487 501 88 642 827 93 966 67 149083 1000
205 17 577 647 709 38 59 821150125 87 222 36 1000 565 500 858 900 15 1 476 ſö00 s 797
901 152297 1000 470 586 90 612 46 973 15360e1 118 252 83 15 4028

21 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 2 Dezember wachmiftags

in Klammern beigekfügt
ſOhne Gewaähr Nachdruck verboten
179 83 410 536 759 823 921 1275 309 80 411 3000 57 577 911 70

Ct1000 2162 588 725 913 3230 4334 41 500 48 5118 285 500 418

37 321 469 647 773 859 926 89 8061 72 500 92 179 648 769 73 500 91
853 999 9183 246 400 43

10054 191 3760 581 11029 313 403 53 507 32 76 720 37 3500 43 853
95 12116 303 500 64 500 4503 13048 106 3000 217 1000 342 403

15031 583 624 50 7839 979 97 161607 227 lio 000 81 368 818 45 17148

19017 22 96 108 284 359 1451 64 536 845
20646 142 502 3000 11 55 634 795 867 72 926 21107 270 98 500

427 600 957 78 22650 1000 235 88 303 630 300 769 23262 347
88 554 676 883 926 24100 96 211 831 900 25 190 619 817 944 26019 201

42 60 717 846 94 38038 1000 535 79 6593 601 7 85 1000 746 984
39110 43 76 338 51 529 48 7050 500 28 83 95 837

40006 1000 146 439 5238 879 918 41344 1000 575 698 772 945
42032 725 835 47 436069 225 500 585 670 922 4 4080 3000 86 250 554
678 1000 882 45 261 308 62 93 420 27 5826 34 46186 246 500 440 500
785 588 714 500 88 47091 145 47 71 387 95 476 593 838 87 990 48276
1000 317 503 91 666 3000 854 933 49016 136 64 83 287 90 518 708

50057 215 350 302 836 942 88 51381 69 89 409 632 54 858 526009

77 828 56298 da4 3000 99 642 500 64 970 57366 552 662 76 861
86 990 58225 846 929 59 126 500 546 500 76 776 90 946 3500

60178 912 61097 98 30t 5 500 16 528 634 1000 999 6G20o11 125
265 309 81 626 755 85 958 63020 500 277 451 520 503 20 76 64100
352 54 480 805 82 99 65346 79 478 87 566 645 76 66454 617 629 782
895 997 67088 166 289 335 422 712 34 89 854 6G8088 885 443 540 725 827
48 6G9 100 562 655 795 500 932

70015 349 76 95 707 912 71160 234 315 584 500 791 72321 48
672 73063 83 90 148 400 1 6601 74142 81 1000 206 349 500 447 500

493 793 836 922 41 500 77107 1000 88 78019 48 225 380 465 95
1000 79019 69 141 228 90 821 98 435 88 904 15 39 3000 84

80222 316 827 66 972 81411 604 90 500 602 719 82529 614
83126 476 524 1000 93 500 731 84107 86 287 8318 60 451 775 801
927 85063 131 253 370 500 484 598 501 34 744 863 86183 789 300
87062 105 443 710 800 88035 67 3000 80 177 224 58 500 379 300
89345 97 500 535 838

90204 95 316 400 65 679 3000 746 e20 912 91138 37 244 68 475
508 56 64 1000 901 92126 28 59 206 31 90 682 702 935 76 98 300
93071 116 95 320 630 500 69 968 94204 36 47 657 500 781 827 952
956007 32 54 300 467 526 840 96164 204 41 55 500 387 410 500 24
544 97011 83 142 206 8 22 82 326 412 1000 77 98132 204 349 50 64
478 99380 422 538 602 500 72 878 982

100172 804 453 574 745 854 101535 741 588 968 81 102077 258
1000 721 909 500 103133 316 87 94 447 682 83 872 104042 181 64

408 652 791 956 v 105321 425 62 518 808 13 106037 1500 2654 404
514 699 985 107039 b0 270 876 572 108020 166 261 379 774 938
109123 470 580 698

110233 111177 228 500 44 410 89 680 878 112434 539 42
1136057 257 305 717 34 114071 424 72 76 585 636 700 907 33 115091
94 508 678 93 774 86 87 343 987 116174 223 58 813 527 58 659 837 976
117006 193 306 514 97 a58 740 500 053 99 1 18269 316 555 812 119064
78 79 95 8322 401 878 953 68

120042 786 995 121011 383 391 606 875 122465 500 560 689
s9 709 10 88 123210 15 500 46 69 87 347 85 970 124049 64 230 417
1000 582 1000 717 69 947 125216 418 697 780 835 123210 81b 462 500 525 771 993 127109 209 96 828 475 6599 500 760
1000 95 976 128275 806 3000 80 745 1000 814 22 75 129006 30

175 658 999
130019 345 469 749 ſ500 835 ſ500 e7 79 76 o86 13107e 174

218 428 521 726 568 1326062 357 1000 133425 31 561 13 4311 630
500 82 843 992 135141 201 12 320 484 643 66 794 823 64 135061

95 945 49 1370983 97 166 202 878 808 1000 85 939 138072 1000
119 73 264 358 94 500 567 706 50 938 130 150 207 313 517 687 831

140037 363 668 707 95 14 1126 80 232 58 4189 614 7561 79 875
142120 274 474 542 1433688 737 98 831 144280 820 21 452 581 750 856
eos s 1000 145142 439 691 712 10000 875 905 14 6188 311 67 495
615 935 68 1476091 132 82 9589 14 64368 599 625 es 742 140188 68 277
er 400 10 99 500 917 80

Leitung Wilhelm Geoerg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Permiſchtes uſw Martin

wird Das Gehuch trägt 100 000 Unterſchriften lFeuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albers

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

520 67 718 3000 25 6114 266 403 16 701 3000 855 80 908 7103 227

3000 38 66 834 61 500 978 92 14018 108 74 240 319 84 469 548 995

1000 456 889 984 3000 18048 106 500 57 281 350 521 67 78 628

70 551 13000 671 894 948 53 75209 479 531 878 965 760343 183 221 369

600

8382 96 500 476 94 525 1060 89 940 27057 1000 171 342 475 572 624
790 811 901 28387 537 50 95 689 717 19 84 974 29344 515 728 61 76

30453 573 622 85 714 76 31014 380 503 32009 31 500 s89 33043
88 122 72 300 242 89 720 949 34009 186 250 71 481 804 40 944 35099
111 80 3000 498 806 54 960 500 36382 479 577 95 664 37250 423

120 273 509 50 155108 es 240 446 es 557 640 Ab ne In ob
299 824 430 502 d 604 500j 844 65 157544 500 158080 381 z
vo63 159008 104 18 260 354 409 2 75 6 756 895

160030 304 3000 16 662 76 87 744 500 s48 1610ns w00 e
417 93 558 80 8000 s38 162010 102 297 381 461 648 602 895 3000163289 521 681 e09 ſ8000 o 164017 244 3000 o en i

Se v e d I e t b Ws31 923 167000 432 526 615 885 168013 15 8000 54 8000 r
989 169061 729 862

170086 435 628 78 s08 65 171070 156 223 573 455 684 37
172088 100 h s 390 8837 173358 606 o 788 601 Goo 17400

270 550 85 175 152 202 805 64 652 ſ5o00o 785 980 176in e 201
458 944 177256 76 525 400 309 614 65 73 712 178108 99 287
827 o 179204 1000 60 396 552 3090 71 85

180084 0 5709 542 702 688 912 3000 o7 181085 122 33
182490 907 500 183105 67 228 65 817 449 1900 5 608 826 800
67 957 184081 i32 311 40 600 500 s28 29 185227 07 ris I86
303 6 435 504 500 41 768 929 55 3000 187292 483 545 643 799 823
44 986 95 188266 72 302 655 956 71 189476

190150 548 865 1000 82 950 19 I166 208 8 1000 349 a
192716 1000 193019 500 272 356 60 615 e 7 70 194
305 613 742 806 1950 166 205 408 51 684 a109 8000 942 52 1960
233 431 581 891 975 197111 454 72 500 749 75 90 198027
656 69 770 8517 919 61 199008 192 500 91 729 951 84 600

200066 120 287 46 77 579 805 20 1035 61 874 510 29 689
1000 v7 s 72 202197 587 750 578 2035 339 907 2e 204211
674 3000 805 979 9 205128 44 a o e 500458 500 ss7 773 v 860 206288 79 81 Iöo00 207507 844 208176
209345 638 8000 678

210s21 41 405 645 76 749 68 922 25 52 211082 17 302 95
697 749 818 500 85 957 212011 100 24 399 485 1000 600 78 600
14 718 83 885 969 213903 500 vo18 214172 1000 382 1000 979
215054 e5 492 8000 216078 171 289 434 517 754 65 86 910 37 8000217176 546 899 988 218187 509 241 a18 I500 o1 s69 21 9088 ob
103 358 555 1000 990220006 78 75 627 500 es 734 v08 68 es 22 1 100 907 a
3000 608 935 57 91 222611 500 712 51 70 870 223088 53 3000
282 664 817 224225 79 899 506 68 626 500 747 827 88 992 4 225052
95 190 297 821 457 500 95 712 594 945 226373 500 s 88 1000
227010 119 1300 64 217 415 e0 a837 228006 80 105 500 204 697
744 89 896 653 229238 57 732 71 84

230281 500 508 57 697 8000 890 918 74 231346 o r
232275 398 465 ſ1000 75 525 82 62 649 65 720 836 24d 23314
85 96 F500 59 521 500 601 720 500 62 67 70 3000 580 8000 72
vo 234111 85 600 850 435 572 772 857 541 235008 162 79 88 es z22
o7 1000 416 10005 235161 1000 80 500 292 17 ſo00 e 556
7o1 824 41 972 1900 237047 13000 60 1590 292 4589 587 i000 620

o6 173 78 894 239208 38 312 440 78 551 89
500 871 038t 240459 767 61 600 5 24 I 184 25 708 97 808 980 24 2435

791 348 243829 464 537 760 891 976 80 244189 99 620 652 908
24 5032 500 54 3000 217 450 517 85 644 24 6118 206 809 55 626
54 61 745 24 71968 267 500 5532 612 807 248 09 112 266 3090 511 61
72 1600 50 ao00 842 967 87 249469 b46 648 1000
72 3000

250554 25 1082 1000 121 1000 28 8 8000 658 470 607
795 9i8 252114 22 45 420 26 677 253078 127 255 b 575 500254119 283 877 423 60 67 74 5090 85 86 661 602 740 255 v gg2
933 84 500 256007 56 179 Na 78 822 597 Bl 25 T 901 32
b6 58 258186 262 466 5010 84 800 714 259018 219 49 468 684 618
19 863 999

260044 112 50 288 882 1000 89 es 751 876 o89 261820 548
26260 74 189 299 368 510 710 15 97 263168 85 255 486 706 41 5
s31 264160 656 731 906 97 265017 20 2783 882 480 500 27 908 28
256105 3000 59 200 3000 419 28 506 41 772 267002 500 55 158
70 s6 842 77 268697 789 820 269068 318 92 465 b00 651
ss l1000 918270060 85 97 189 3880 606 748 es 939 52 27 1Ior5 861 976 918

272071 78 158 236 634 607 80 v908 273129 5368 520 717 822 989
274485 720 d 275189 369 430 669 758 840 900 276015 54 Na 320
47 4883 804 954 68 277211 12 5773 713 808 31 39 63 278088 Na 430
678 94 279136 37 243 70 95 827 85 615 682

280156 3060 505 693 826 2810838 348 5656 825 282209 25
512 18000 748 1000 88 500 828 989 75 283001 79 1000 122 305
18 598 500 81 659 771 8000 828 284122 68 221 343 413 542 334 85
285216 439 85 9000 o8 623 718 28 927 1000 90 286287 696 e
729 14 55 287022 75 295 816 5000 502 612 2880283 615 671 1000
289155 206 11090 774 99 870

290206 64 899 588 81 660 711 88 10 000 84 ö00 68 r
29 1051 125 220 870 517 21 608 784 6801 500 292134 289 480 869
50001 293005 57 138 95 98 527 800 20 294814 81 807 624 787 51

800 17 930 79 295127 91 268 397 3000 466 90 687 74 715 296101
27 44 296 853 659 948 294 500 810 996 297071 510 606 42 806 946
298e33 511 472 500 633 842 1000 299174 584 707 12

300116 247 357 67 440 579 Su9 980 389 301078 828 302398 660
48 67 705 998 3036043 182 1500 880 84 421 70 416

Im Gewinorade verblieben 1 Prämie zu 990 000 M 1 Gewinn zu
100 000 1 zu 70 900 3 u 50 000 83 e 4C0 06 2 v 88 090 4 u

15 000 22 zu 10 000 29 zu 6000 477 eu 3000 781 u 1000 1251 zu 600

150333 402 11 500 567 ſ83000 151031 225 580 710 es 848
70 96 97 152148 342 500 574 659 64 799 814 97 153062 358 4t6
923 154178 80 97 654 870 990 155102 329 422 80 500 718 802 87
156053 179 1000 406 524 677 821 500 968 157167 202 74 328 32
57 431 500 984 500 158039 126 78 301 490 6552 761 963 159027
57 419 631 742 877 917 500 24

160118 87 312 515 699 905 161142 tooo 412 576 721 o162076 174 540 99 746 97 894 968 163034 57 190 362 545 750 1000
92 164341 526 664 783 811 992 165624 1000 805 9 940 166282 48
79 500 81 92 436 529 52 615 1000 84 167068 703 66 168038 164
236 458 510 18 29 56 83 944 169002 87 3000 299 839

170102 331 754 171119 97 13000 417 53 985 500 172012 188
228 51 311 663 812 173048 3000 268 809 500 79 97 696 8000 757
1000 904 174196 683 728 67 951 60 1000 175142 218 309 658
176256 346 548 679 971 177074 198 500 261 8396 419 516 631 804 43

78 87 524 26 83 614 179121 75 400 986 780 819 40 200 55
18 32 500

180003 80 113 394 553 695 500 98 886 ſ500 vo 61 500 181126
320 419 510 182108 16 259 340 425 734 839 183258 320 488 550 74 79
667 91 959 184185 256 342 871 185246 462 543 60 808 61 80 987
186157 65 460 589 95 755 68 882 187434 639 56 79 734 500 41 6565
J 188089 869 73 189036 70 124 294 341 98 438 1000 727 84 1000

6 89
190484 ſs00 855 1000 19 1138 416 581 728 837 s46 192214

473 764 898 193068 101 30 259 480 580 725 80 800 194196 252 463
796 816 500 195022 242 447 88 521 673 500 706 37 88 951 74 196738
197018 126 446 512 40 3000 733 76 91 843 198201 88 380 500 889
199326 55 551 836 66 944

200259 432 1000 88 501 618 52 750 865 500 20 1081 1099 387
473 524 590 697 500 202420 34 40000 82 503 648 71 762 844 203287

246 60 308 467 930 53016 500 186 203 648 1500 849 901 38 54155
344 465 66 513 652 717 42 77 852 988 55136 236 89 635 98 710 13 34

e eoeeeeeeoeeeomeeeen rlree e nBarth Druck und Verlag von Otto Hen

560 697 762 71 98 204179 84 456 1000 547 500 897 205080 118 260
418 42 824 983 206042 286 1000 305 500 76 629 3500 33 744 982
207028 309 94 524 877 928 98 208127 263 65 424 80 968 89 209101 88
819 914

210185 500 278 570 620 7854 211022 71 493 523 620 779 807 12 97
212010 186 601 721 824 213070 347 517 636 97 848 49 214052 166
3000 482 96 681 87 711 818 T1000 957 1000 215195 304 499 576 1000

640 861 87 2160s6 127 312 51 74 832 920 22 217064 212 422 56 67 629
785 844 218172 256 548 652 65 728 42 871 219764 829 914

220077 155 224 311 3000 580 699 709 828 3000 971 22 1010 117
87 586 657 825 222069 111 347 466 91 223198 425 779 923 51 224087
231 323 461 615 799 225037 180 493 513 67 95 795 903 226014 256 85
866 672 8000 227627 745 952 3000 228016 242 1000 77 612 850 68
229132 54 210 537 583 961 90

230009 91 228 514 53 81 816 23 1037 82 89 122 210 13 810 580 965
232033 79 493 729 964 233026 179 360 654 827 940 234517 691 757
74 95 98 812 942 235024 263 318 42 690 446 666 500 797 884 236265
335 44 500 573 609 99 709 868 74 78 82 5800 237058 562 728 238195
229 523 500 796 876 239209 286 590 90 1000 702 1000

240080 375 544 696 751 500 90 906 24 1082 299 362 585 895
242182 252 463 595 724 991 98 243008 213 772 888 97 927 85 8500
244012 228 63 s 793 245141 451 1000 709 246281 316 500 17 60
500 516 614 726 91 933 247014 50 128 851 652 755 808 48 500 028

248748 908 249358 668 78 711 80
250034 500 66 87 181 94 479 909 14 o00 25 1 198 eso 500 20

82 550 939 44 252124 289 307 94 565 253032 398 470 641 906 25499 652
724 56 500 800 900 25501 659 848 902 256085 3000 72 8000 252
855 500 70 458 62 505 21 38 500 653 77 786 903 257174 96 270 507 601
W 258087 93 178 3000 287 310 489 708 259149 898 550 624 740 66

5 861
260215 14 427 90 520 806 43 3000 26 1377 100 629 948 76

8000 83 262040 500 54 349 512 46 618 942 263154 314 489 661
264316 664 711 Froco 928 265588 500 475 525 14 266115 351 495
267022 61 342 d67 1000 683 268120 287 591 600 715 25 61 882
269162 571 756 886

270098 152 78 242 641 750 888 916 271051 84 218 B500 566
3000 616 1000 969 272016 354 532 602 273135 252 366 441 500

ö77 93 948 274054 113 67 526 776 80 87 91 956 2758090 485 o 62
276502 605 di 87 1d7 277243 378 868 402 6 31 506 66 67 643 776 845

278184 465 569 96 783 500 279268 368 500 97 785 998 1280225 1000 309 61 515 500 20 3000 45 936 41 28191 T
199 553 282087 220 49 601 283120 262 301 54 571 8606 950 284028 2 z
457 502 656 s48 82 283050 279 53 95 97 409 604 79 28626 l500
822 77 482 509 666 287 186 96 470 d60 o97 1000 288184 288 366 469

787 914 289026 63 83 694 715 50 850 330290075 107 48 850 500 29 1403 518 93 687 846 292007
500 455 65 72 88 655 840 708 808 293116 296 1000 361 68 97

517 676 937 294078 198 218 389 440 630 751 334 295003 174 25
83 95 842 918 41 834 296138 262 598 756 979 500 297066 13 z
32 67 422 62 589 734 Fa000 s o14 10 298063 132 f9000 51 75
210 330 480 552 627 872 2990960 294 410 14 13000 39 41 599 z

300061 582 849 963 68 30 1024 549 944 18 302022 67 79 1

664 818 45 500 78 303041 202 402 500 65 99 d17 844
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Anleihe von 1902 93,12 Türkenlose

een 7iemlich fest
Kas s am

de 2

phonischer Berieht der Saale 2Ztg
0 Minuten Kredit 210 50 Diskonto 193,87 Dertsche

Berliner Handelsgesellschaft 170,87 Dresdner Bank
180 25

Kanada 197 Baltimore 107 ,50 Laurahütte
Guss 224,50 Gelsenkirchen 212,12, Harpener

sch Luxemburg 205 Phönix 244,88 A G 267
Halske 245 Hamburger Pakettfahrt 144 Nordd Lloyd

n Berliner Strassenbahn 188,50 Warschau Wiener

arkt notierten höher Balcke Masch 2,50
4 Flöther Masch 2 Herbrand Waggon 50 Hofmann

Linke Waggon 5,25 Loewe Co 50 Panzer 3,50
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Ges 2,50 Renner Gerbstoff 3 Plania Werke 5 Kost
ſulose 4 Vogel 50 Plauener Spitzen 3 Karoline 2

Königsborn 5 Oberschles Koks 75 Stahlwerk
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m of s GAdler Kalt V A 7 S u 780Alenanders hell 12 000 12 100 nmeonrode 6500
Beienvro 6800 s000Johbannashall 5100Busbaoh 16,800 17,800 Justus 116 iOarlsfund 7200 7600 Kaiserodaecilienhall Krägershall Art 132Desdemona s8300 8500 udwigshau 100Hoson Kali Akt 159 180 Neustassfurt
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Elne Protestaktion gegen die Bankfuslonlerungen
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39500
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6300
171
117
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22,800

Ein ausserordentlicher Verbandstag der thüringischen Vor
schuss vereine wird anfangs Dezember in Weimar statttfinden
Sein Hauptzweck ist die nähere Erörterung der fortgesetzten

Fusionierungsbestrebungen der Thüringischen Landesbank and
die Stellungnahme Jagegen Es wird Zeit heisst es in der Zu
Sehrift dass gegen das Zerstorungsgeschätt das sich die
hüringische Landesbank und ihr Mutterinstitut die Mittel
deutsche Privatbank ir Magdeburg den Kreditgenossenschaften
segenuber angelegen sein lassen einmal mit Ernst und Nach
druck vorgegangen wird

Deutsch amerikanische Kallverhandlungen
Wie der Börsencourier ertährt haben in den letzten Tagen
ederholt zwischen dem Kalisyndikat und der Vertretung eines
elles der amerikanischen Potash Interessenten Verhandlungen

ſtattgefunden
demnächst zu einem befriedigenden Ergebnis führen

Preiserhöhung für Bürsten und Pinsel

schl
eintreten zu lassen

Aus der Zementindustrie

Meteor
des le

Verworfen
Schaft
hechtsstreites der

entsyndikat Das Syndſkat hat nämienh gegen

Es steht zu erwarten dass diese Verhandlungen

Der Verband deutscher Bürsten und Pinselindustrieller be
oss eine allgemeine Preiserhöhung von mindestens 5 Proz

Das Reichsgericht hat in der Klage des Zementwerkes
Segen das Suddeutsche Zementsyndikat die Berufung

tzteren gegen das Urteſt des Landgerichtes in Heideiberg
Die endgültige Entscheidung zugunsten der Gesell

Meteor t auch Von Bedeutung für den Ausgang des
Gesellschaft mit dem Rheinisch Westfälischen

Meteore chfalts die Klage auf Onterlassung des Verkaufes Von Meteor
Strakt ausserhalb

Ma Serke ledigſich als Syndikatsprodufet ansieht

Krisis in der franzäsischen Seidenindustrie

der Syndikatsquote angetreten weil es diese

Di 2an e Abgeordneten der Loire verlangen von der französischen
er dass sie dem

Zur j xSt ktegrtenung an die notleidenden Seidenbandweber
33000 B nd Umgebung Zur Verfügung Stelle

inisterium die Summe von 1 Mill Fr
Von

Von den ca
Sein ung e astühlen sollen etwa 20 000 durch die Krisis betroffen
ke zwungen

Bank t
Das Institut
otierung an
paeh der 7
toret Min Mk
ren in laufender

38 94 Mill
5,11 16 Mill

22,50 eb 24 20 5 k
keiten ngen 7,49 63Dei da 9 63 Mill Mic

Zur F
a LacSchrie

olff ernannt wurde

ca 60 Proz der Stühle seien überhaupt zum Stillstand

ür Thüringen vorm B M Strupp Meiningen
dessen Aktien im Anfang des laufenden Jahres zur
der Berliner Börse zugelassen worden sind hatte

ischenbi an von Ende Oktober 1910 auszuweisen
Aktienkapital und 0,42 Mill Mk Reserven Kredi

Rechnung in Höhe von 40 50 Mill Mk Ende
Hierzu treten neben 18 19 Mill Mk

Verdingn Mk Akzepte Schecks und Domizile so
zuſen De indlichkeiten sich auf 45,61 45 10 Mill M be
onguthat Senüber stehen an Kasse Coupons Wechseln

d und Vorschüssen gegen börsengängige Effekten
in eigenen Wertpapieren und Konsortial

Der Rest der Verbindlicheckung zu suchen in den 24,98 22 08 Mill Mk
nung des Konkurses über die Wiesbadener Bank

an Co die wir gestern meldeten, wird noch ge
a zum Konkursverwalter über das Vermögen des

aftenden Geselischafters Oskar Lackner Rechts
alt ne und zum Konkursverwalter für die Firma

Zu den Gründen die das

Zustande kommen eines aussergerichtlichen Vergleiches yer
hinderten gehörte u a auch dass einzelne Gläubiger vor dem
Bekanntwerden der Zahlungsstockung Einblick in die ungünstige
Lage erhalten und aus dieser Kenntnis sich einen Teil ihrer
Forderungen zu sichern verstanden hatten was natürlich bei
den weniger glücklichen Oläubigern die Geneigtheit zu einem
Vergleich wesentlich einschränkte

Die Tiefbhau und Kälte Industrie Akt Ges vorm Gebhardt
König in Nordhausen hat einen Auftrag auf Niederbringen

zweier Schächte für 2 400 000 Mk erhalten
Vereinigte Könilgs und Laurahütte Ueber die gegenwärtige

Lage des Kohlengeschäftes der Gesellschaft hören wir von zu
ständiger Seite dass dasselbe was die Verladungen anlangt
seit Fintritt des Winters mechts zu wünschen übrig lässt Es
konnte daher bereits eine erhebliche Reduktion der am Ge
schaäftsjahresschlusse vorhandenen grossen Bestände ermöglicht
werden

Waggonfabrik Akt Ges vorm P Herbraud Co in Köln
Ehrenfeld In der gestrigen Aufsſchtsratssitzung ist beschlossen
worden eine Dividende von 8 Proz gegen 9 Proz im Vorjahre
vorzuschlagen

Maschinenfabrik Augsburg Nürnberg G In der General
versammlung wurde die Dividende auf 1954 Proz gleich 330 Mk
pro Aktie festgesetzt Ueber den Geschäftsgang wurde mit
geteilt dass sich trotz mannigfacher ungünstiger Einflüsse ein
befriedigender Abschluss ergeben habe Mehr und mehr werde
der Absatz auf dem Weltmwarkte erschlossen Die Entwicklung
der Verhältnisse in der letzten Zeit drönge geradezu zu einer
Verlegung eines Teiles des Betriebes an den Niederrhein Auch
im laufenden Geschäftsjahre sei ein befriedigender Gewinn zu
erwarten Der Kraftmaschinenbau sei weiter gefördert worden
und benötige eine Vergrösserung der Anlagen Damit sei aber
auch eine raschere Abnutzung des Materials verbunden und
daher erhöhte Abschreibungen notwendig

Drahtkonvention In der letzten Mitglederversammlung
wurde wie der Voss Ztg aus Köln drahtlich gemeldet wird
die Aufnahme der Firmen Klinke in Altena und Drahtwerk
Pheinau vollzogen Die Marktlage wurde als ruhig aber für
das Frühjahr als aussichtsvoll bezeichnet Wegen Umwandlung
der Konvention in ein Syndikat sind keine Beschlüsse gefasst
worden die Mehrzahl der Werke ist für die Beibehaltung des
jetzigen Zustandes

Zu der Geschäftslage in der Ausrüstungsindustrie schreibt
dem B sein fachmännischer Mitarbeiter In den Färbereien
Druckereien Bleichereien und den Appreturanstalten der säch
sisch thüringischen Textilzentren hat das Geschäft von Ende des
ersten Onartals bis auf die Gegenwart verschiedentlich eine
empfindliche Abschwächung im Vergleich mit dem Geschäft des
Vorjahres erfahren Erst in der letzten Woche hat sich wieder
eine stärkere Belebung des Geschäftes bemerkbar gemacht so
dass meist wieder normale Beschäftigungs verhältnisse Platz zu
greifen scheinen Die Ausrüstungsindustrie ist im allgemeinen
in einer unangenehmen Lage Sie muss stetig Betriebserweite
rungen vornehmen die durch die immer komplizierter werdenden
Appreturverfahren bedingt sind ohne dass die Gewinne der Be
triebe sich in entsprechender Weise steigern lassen Aber auch
sonst steigern sich die Betriebsspesen für Rohmaterialien usw
erheblich Die erzielten Farblöhne stehen nicht im Verhältnis
zu den Aufwendungen die für den rationellen Betrieb einer
Färberei und Appreturanstalt nötig sind Das Färben und Appre
tieren von Baumwollwaren hat zugunsten der Wollwaren stark
ab genommen ln der Hauptsache sind es jetzt meist glatte
stſckfarbige Waren die ausgerüstet werden In stückfarbigen
guten Herrenstoftqualitäten ist der Bestand an Aufträgen ge
ringer als im vorigen Jahre ln den Strangfärbereien wird das
Geschaàft nicht als glänzend bezeichnet

Badische Gesellschaft für Zuckerfabrikation Zuckerfabriken
Waghaäusel und Zuttlingen Das Ergebnis pro 1909/10 das be
kanntlich bei hohen Abschreibungen und Rücklagen eine Divi
dende von 12,83 10 Proz gestattet ist nach dem Geschäf s
bericht einem vorteilhaften Zusammen wirken der Hauptzweige
des Gesamtbetriebes zu verdanken Das Ergebnis der eigenen
Landwirtschaſt gestaltete sich günstig Die Rüben verarbeitung
nahm einen glatten Verlauf der Zuckergehalt war etwas nied
riger dagegen die Menge etwas grösser Der Baffineriebetrieb
ging ohne Störung gut vonstatten in der Zuckerausbeute wurden
Fortschritte erzielt Die Zuckerpreise verfolgten eine lebhaft
steigende Richtung die fast während des ganzen Jahres anhielt
Die eigenen Ein und Verkäufe habe man zu vorteilhaften
Preisen getätigt Was die Aussichten für das neue Geschäfts
jahr anlangt so werde sich das landwirtschaftliche Erträgnis
wesentlich ungiinstiger gestalten Sodann sei auch bei der Ge
sellschaft eine Verminderung sowohl der Selbstbau als wie der
Kaufriiben eingetreten wogegen der Zuckergehalt sich etwas
höher stelle Obwohl die Geseilschaft einen grösseren Teil ihrer
Erzeugung vorher zu lohnenden Preisen verkauft habe sei doch
auf den jähen Preissturz des Zuckers hinzuweisen Im ganzen
glaubt der Vorstand aber doch auch für das neue Geschäftsjahr
ein verhältnismässig annehmbares Ergebnis in Aussicht stellen
zu dürfen

Dresdner Malzfabrik vorm Paul König Akt Ges Drescken
In 1909 10 war der Malzversand höher und auch das Geschäft
in deo Malzräöstfabhriken war dem Rechenschaftsbericht zufolge
befriedigend Aus dem Gewinn von 79 936 Mk sollen 43 288 Mk
zu Abschreibungen Verwendung finden 1832 Mk der Beserve
ind 5009 Mk der Delkredere Reserve zngewiesen werden wäh
rend mit Rücksicht auf die wünschenswerte Stärkung der Liqui
dität des UVnternehmens von der Verteilung einer Dividende Ab
stand genommen und der Rest von 29 816 Mk auf neue Rech
vwung vorgetragen werden soll

Die sichtbaren europäischen Kunfervorräte erfuhren bis Ende
November einen nur mässigen Rückgang Sie betrugen am
30 v M einer Meldung aus London zufolge 86250 t gegen
86 609 t um die Mitte des Novembers und 88 422 t Ende Oktober

Gutehoffunngshütte Aktienverein für Berghau und Hütten
betrieb in Oberhausen Die Generalversammlung genehmigte
den Abschluss und erteilte Entlastung Die am 2 Januar 1911
zahlbare Dividende wurde auf 20 Proz ſfestgesetzt

Die tiefsten Gefrierschächte der Welt Wie der von
einer ersten deutschen Schachtbaufirma erfährt ist es bereits
gelungen Schächte bis 416 m in einem Satze abzufricren und
abzuteufen und zwar wurde diese erstannliche Arbeit von der
Gtewerkschaft Deutscher Kaiser Abteilong Sohachtbau ausge

führt Noch bevor irgend eine andere Firma sich daran gewagt
hatte Schächte bis zu 300 m Teufe berzustellen wurde die Ge
werbschaft Deutscher Kaiser vor die Aufgabe geste lt für die
Gewerkschaft Lohberg bei Dinslaken zwei Schächte niederzu
bringen bei welchen 4 Schwimmsandschichten zu durchtufe
waren und zwar die vierte zwischen 362 5 und 389 0 m Tenfe
Die drei anderen Schwimmsandschichten liegen n den Teufen

1 bis 12 4 m 61 8 bis 74 6 m und 194 ,1 bis 245 1 m Obgleich
von vielen Seiten von dem Wagestüick abgeraten wurde ginge
die Gewerkschaft Deutscher Kaiser an vas Werk Sie darf
dieses nunmehr anch mit Erfolg gekrönt sehen ist es ihr doch
gelingen diese beider Gefrierschächte von ſe 415 m Teufe die
tiefsten Gefrierschächte der Welt in der kurzen Zeit von 10
bezw 11 Monaten vom Beginn des Abteufens niederzubringen
Besonders schwierig war die Durchteufung der untersten Fliess
schicht in der eine Solquelle mit 17 g Kochsalz pro Liter auf
trat Die Durchschnittsleistung betrug 66 bezw 50 m bro
Tag hierbei ist zu berücksichtigen dass die Schächte auf 8 mm
Durchmesser abgeteuft und auf 09 m ausgebaut wurden Mit
dieser Arbeit ist also schon der Beweis geliefert dass das Ge
frierverfahren auch auf grössere Tenfen selbst bei grossen
Schwierigkeiten angewandt werden kann V

Handel Gewerbe und Verkehr h
Waren und Produkte

Getreide
Berliner Prodaktendorse 2 Derember Am Fröhmarkt

gotierten Weizen iniänd 196,00 195,00 ad Bahn und frei Mühle
Roggen inlend 146 09 146,50 ab Bahn und trei Male Hafer
märkiseher mecklenburgueher pomm prenasiseh posepseber und
s hlesiseher fein 16 121 mittei 158 168 gering 153 157 ruseiseh
and Donan mttel 151 16 gering 146 150 ab Rahn und tre Wagen
Mars amerik mixed 139 142 neuer abtfalender runder
136 00 139 00 trei Wagen Gerste inländisehbe Fott e mittel
und gerine 133,00 145,00 gute 146 160 russische ond Donau leichte
118 00 122 00 schwere 123 139 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
imändische und ausländisehe Futterwore mittel 147 155 Tauben
erbsen 152 163 ab Bahn und trei Wagen Wergenmeh 00 24 00
bis 27 75 Roggeomehbl 0 und 1 153,70 21, 20 Weorzenkleie
900 11 00 Roggenkleie 55 10 25

Hamborg 2 Dez Getreſdemarkt Weigen ruhig Ostholet
Meokibg 196 198 Roggen ruhig Mecklborg and Pomm 140 155
Gerste fester esödruses 99 101 Hater fest Holsteiner
Meokienburger neuer Holsteiner und Meeklenburger 150
bis 68 Nais ruhig La Plata 99 100 muxod 100

Pest 2 Des Weisen per Okt per Apri11 11 11 12 B Rogeen per Okt OG Per April 9091 B Hafer per Okt per April 44 G 8,45 B
Mars per Mai 65 03 66 P

Iivarpool 2 Der Roter Winterwerien ver Maärr 1 per
Mai 1, Stinl Mais La Plata Dez 3 per Febr 4,5 Stil

Antwerpen 2 Dez Deutscher Le Platazua Kontraht B per
Dez 6,072 Febr 5,87 April 65,72 Juni 5,65 Aug 6,60 Fr
Umsesta 35,000 g Suill

Zucker
Hambarg 2 Dez Räbenronzueker 1 Produhkt Baalse 88

Rendement neue Usanese frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper Dezember 9,00 15 12 MJanuar 9,15 9 20 9,5v Mara 9,27 9,32 35Mai 4942 9 2 9,40August 962 9,52 9,6507 Onr Des 66 962 960st etig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 2 Dez Good average Santose s TDesomder 54 55ne 55 55Ma 542 G 55 G 55 GSeptemder 54 G 54 G 54 Gstetig st etig stetig
Hayre 2 Der Raffee good arerage Santos per Daes 67

per März 68 per Mai 67, ver Jali 67
Kio de Janerro 2 Des Kaſtee Zutuhren 6,000 Sack in Rio

38,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 2 Des Vrunas Kaertoftelstärke and Medl Gr
too kg 19 25 19 75 Setill

Beriro 32 Des Kartoſtelmehl a Stärke 18 75 168 Fenehtes
Kartoffelmehl 9,30

Spiritus
Nordhaadsen 2 Dez Branntwefn 40 Pol Pros far 100 kg

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Pros für 100 ke 106 107
Liter 96,25 97 25 M per loko und Nov Branntweim 40 Vol Pros
tür 100 kg 105 105 87 75 88 75 do 45 Vol Proz für 100
5108 107 98,00 99 00 M per Dez 1910 Sept 1611 obne Fasse
Brennerei

Fettwaren und Oele
Koln 2 Des Raobol joko 60,00 per Mai 58,00 Rubig
Hamburg 2 Des Stadteohmais 60 50 amend Sogm 590,75

Chamberlain 52 00
Heu Stroh usw

2 Dez Bericht aber Heo u Stroh mfègeteiöt von Otto
Westphal Praise für 50 kg und war bei Partien trei Bahn bei
einzelnen Fuhren trei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in en gesetat Roggen angetro h
Heanddrusch Fuhrenpreis 8,00 3,50 Maschinenstrob für
Paptertabriken, Rogoenstroh 1,70 u Weigenstroh 3,60 u Streu
zwecken 2,00 2 39 50 Breitdrusch 2,25 Wie nhena hies
oder Thür beste Sorten 3,50 3,75 gute fremde Sorten S,00
3 50 Kleohen erst Schnitt beste Sort 8,50 ,75 Tort
streu in 200 Zentner Ladungen frei Bahn hier 1,00 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,60 Mark Häcksel gesund and trochen
bei frei Bahn hier 30 im einzelnen vom Lager bier
2,80 3,00

Halle

Chemische Produkte
Hamburg 2 Dez Ohih alpeter per loxo 8,871, Fedr Mlrs

9,07 trei Vahreeng Hamdaurg
Wolle

Bremen 2 Dez Baumwolle still Upl toko miöäl T76 Pfg
Liverpool 2 Dez Baumwolle Umsatz 8000 Ballen davonImport 000 Baiſen davon Amerikaner 000 Ballen
Liverpool 2 Dez Aegyptische Baumwolle per März 10,1
Alexandria 2 Der Aegyptische Baumwolle per AMGrsz 20,36

Mai 21,06 Nov 20,03

Metalle
Londoo 2 Pezbr COhih Kunofer träge 57 3 Mon K7

Zinn Straits stetig 172 3 Mon 172 Blei span träge 13engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 34 spes Marke 25

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Asoren Bmden

New VorkK 12 12 Chieago 12 12Weisen p Des 97 9872 Weizen p Pesa 90 91Mai 108 108 Mai ſses sMats p Hez s S Mais p Herz aS sMai C 47 4375Mehbt äpring eiears 4 10 4 10 Hafer p Dez 82 82
Kaffee Fair Rio Nr 13 13 Mai 84 34p Der 10,85 10 55 Roggen p Dez 81 80

p Jan 10 89 10 65 Sohmals p Jan 77 77Vetrolenm in CGases 8,80 S,980 Mai 8,67 9,70
do in New VPVork 7,40 7,40
do in Philadelphia 40 40

Tendenaz Weirer wllig Aale foest

Wasserstände
dodeotet ber unter Null

Saale und Vnuatrut m ſErshe
rern Bräekenpegel i ez 68 2 Dez 33 W

Nebra Oberpegei 421 2,12 7Unterpegel l 46 Fl 46 SWeissenfols Oberpegei 272 68 4 SUnterpege 30 l 14t

e 7 I4 Un 65 30 65Bernborg re 7 as c zu sKalbe Oborpegel 1865 41 55 2 19Unterpegel 31 85 2 51faser, er ibo Wo
er

Jungbunsl L 24 r0 16 2
udw r0,38 7Prag 2 e 275 25Pardnbite 0,68 10 Magdebaerg 245 34Brandeis 41,62 75 Tangermde 7 7elnik 1,63 43 Windanbdrgo 2,78 vLeitmerita 2 41 63 29 i 2,8 10A 07 38 Boigenburg 42 26 10Dreeden 40 46 36 Hohnmnort 12339 10Torxan 2521 20 endurg 2 4241 o

Anesig 2 Des Pogeiatend pino 207 en Vom Oderlauf
erden 100 om Wuehs gemeldet
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